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Tag des offenen Denkmals
„Talent Monument“

Die Idee eines Denkmaltages kam das 
erste Mal im Jahr 1984 in Frankreich auf, 
als der damalige Kulturminister, Jack Lang, 
die „Tage der offenen Türen in historischen 
Sehenswürdigkeiten“ (Journées portes ou-
vertes dans les monuments historiques) 
ins Leben rief. Durch die große Resonanz, 
die die Bevölkerung den Tagen entge-
genbrachte, folgten weitere Länder dem 
Beispiel Frankreichs. 1991 griff schließ-
lich der Europarat den Grundgedanken 
auf, jedes Jahr im September sonst nicht 
zugängliche Baudenkmale kostenfrei für 
Besucher zu öffnen, und begründete die 
„European Heritage Days“ (Tage des euro-
päischen Erbes).

In Deutschland veranstaltete, eben-
falls 1991, Gottfried Kiesow, der damalige 
Präsident des Landesamtes für Baudenk-
mäler, den ersten Tag der offenen Tür in 
hessischen Denkmälern. Seit 1993 koor-
diniert die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz bundesweit den Tag des offenen 
Denkmals. Bereits im ersten Jahr, in dem 
3.500 Baudenkmäler in 1.200 Städten und 
Gemeinden ihre Türen öffneten, konnte 
die bundesweite Veranstaltung sich an 
großem Interesse erfreuen. Es waren etwa 
zwei Millionen Besucher zu verzeichnen.

1998 fand in Quedlinburg erstmals eine 
offizielle Eröffnung der Veranstaltung statt. 

Seitdem wird immer in einer anderen Stadt 
eröffnet. Seit 1999 steht der Tag auch 
stets unter einem bestimmten Motto: Von 
„Farbe“ am Denkmal, „Holz“ als Werkstoff, 
„Gemeinsam Denkmale erhalten“ oder auch 
„Jenseits des Guten und Schönem: Unbe-
queme Denkmale?“. Jedes Jahr liegt der 
Schwerpunkt auf einem anderen Aspekt.

Dieses Jahr fand die bundesweite Eröff-
nungsfeier in Münster unter dem Motto 
„Talent Monument“ statt.

In Deutschland ist dieser Tag auch 
äußerst beliebt und wird von immer mehr 
Menschen angenommen. Die Kirchen sind 
ein beliebter Ort für die Besucher dieses 
Tages, kann man doch ohne Scheu die kul-
turhistorischen Boten des Christentums 
bestaunen und der musikalischen Unter-
malung frönen.

Welchen Ort haben Sie unter die Lupe 
genommen, liebe Leserinnen und Leser? 
Sind Sie mit dem Rad unterwegs gewesen 
oder entdeckten Sie per pedes beispiels-
weise die Kirchruine Wachau oder die 
Fahrradkirche Zöbigker? Gehörten Sie zu 
den Besuchern der Wassermühle Dölitz? 
Wir würden uns freuen, wenn Sie via 
Facebook oder per Mail mal „in die Tasten 
hauen“. Vielleicht gibt es auch ein Anek-
dötchen zu berichten?
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Anna-Katharina Kürschner
Literaturstudentin und angehende Schriftstellerin
Anna-Katharina Kürschner, Jahrgang 
1996, nimmt seit 2012 mit großem 
Erfolg an den verschiedensten Literatur- 
Wettbewerben teil. Zuletzt gewann sie 
die Teilnahme an der Romanwerkstatt 
des Münchner Literaturhauses „Die große 
Tour 2020 / 21“ sowie den 1. Preis des 
Hessisch-Thüringischen Literaturforums 
2022. Sie veröffentlicht in Literatur-
zeitschriften und Anthologien, zuletzt in 
der „Landpartie 22“ sowie den „Literari-
schen Blättern 03 / 2023“. Sie studiert am 
Literaturinstitut Hildesheim, im Oktober 
beginnt ihr fünftes Semester.

n Hatten Sie sich an der Rudolf-Hilde-
brand-Schule für die musische Richtung 
entschieden? Wie ging es nach der Schul-
zeit weiter?
Ja, ich erinnere mich noch sehr gut an die 
Aufregung vor der Aufnahmeprüfung für 
das musische Profil, auf die ich mich in der 
vierten Klasse vorbereitete. Umso größer 
war dann die Freude, als es dann geklappt 
hat. Besonders das Chorsingen hat mich 
während meiner Schulzeit so geprägt, 
dass ich nach einem sozialpädagogischen 
Praktikum in Kinshasa dann ein Studium 
als Musik- und Deutschlehrerin in Frank-
furt und Paris begann, welches ich 2022 
abschloss.

n Sie sind in einer musikalischen Familie 
aufgewachsen. Welche Instrumente spie-
len Sie?
Begonnen habe ich mit dem Klavierspiel 
noch vor der Einschulung. Später kamen 

dann Querflöten- und Gesangsunterricht 
dazu. In meinem Lehramtsstudium in 
Frankfurt kam mir das sehr zugute, weil es 
in der Schulmusik nicht um die Perfektion 
eines einzelnen Instrumentes geht, son-
dern vor allem darum, eine breite musika-
lische Ausbildung zu haben. Spezialisiert 
habe ich mich dann am Ende vor allem auf 
Chorleitung.

n Wie kam es, dass Sie sich nach Ihrem 
ersten Studium entschieden, Literatur zu 
studieren?
Mit dem Staatsexamen als Deutsch- und 
Musiklehrerin habe ich erst einmal einen 
sehr guten Abschluss und damit eine 
sichere Basis. Die Literatur hat mich auch 
davor schon begleitet. Ich habe Geschich-
ten erfunden seit ich schreiben kann und 
später dann auch Gedichte, Kurzprosa und 
Romanideen zu Papier gebracht. Doch 
sowohl während der Schulzeit als auch 
während meines ersten Studiums, war es 
mehr ein Hobby, wofür ich übers Wochen-
ende zu Workshops gefahren bin. Das 
Studium am Hildesheimer Literaturinsti-
tut war für mich die Entscheidung, dem 
Schreiben einen größeren und offizielleren 
Platz in meinem Leben zu geben, finanzie-
ren kann ich das zum Glück dadurch, dass 
ich inzwischen selbst Chöre leite.

n Was mögen Sie an diesem Studium 
beziehungsweise der Studienzeit in Hil-
desheim besonders?
Das Wunderbare an diesem Studium ist, 
dass ich dort Menschen kennenlernen 

durfte, die ebenfalls schreiben und mit 
denen ich über meine Texte sprechen kann. 
Eine angehende Schriftstellerin zu sein, 
birgt die Tragik in sich, dass niemand auf 
deine Texte wartet. Es gibt einen total 
übersättigten Markt, viel zu viele Men-
schen, die schreiben, jedes Jahr erschei-
nen mehr Bücher. Aber es gibt immer 
weniger Menschen, die überhaupt noch 
lesen. Eigentlich lohnt sich das Schrei-
ben nicht. Die Entscheidung, es trotzdem 
zu tun, erfordert jeden Tag eine ganze 
Menge Durchhaltevermögen, Beharrlich-
keit und den festen Glauben: Ich habe 
etwas zu erzählen. Das Studium gibt mir 
da eine Berechtigung – auch vor mir selbst. 
Ich lerne in Werkstätten und Seminaren 
nicht nur meine eigenen Texte kritisch zu 
reflektieren, sondern auch, wie die Mecha-
nismen im Literaturbetrieb funktionieren. 
Im Oktober studiere ich dann insgesamt 
ganze 15 Semester – dass mir das ermög-
licht wird, nehme ich als großes Geschenk 
und Privileg wahr.

Fortsetzung auf Seite 4  

Mehr Informationen unter: 
go.evergreen.de/vl

Vermögenswirksame
Leistungen
Das Geldgeschenk deines 
Arbeitgebers jetzt in Fonds 
investieren und so rendite-
orientiert am Kapitalmarkt 
anlegen. Lass dir diese 
zusätzliche Altersvorsorge 
nicht entgehen.

Evergreen GmbH | 04109 Leipzig | +49 341 24250070

8.000 m² pure
Entspannung!

NEUE
Öffnungszeiten

(ab Oktober 2023)

Öffnungszeiten
 Mo: 14:00 – 22:00 Uhr
 Di–Fr: 11:00 – 22:00 Uhr
 Sa/So/Fei: 10:00 – 22:00 Uhr
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Die Neuseenland-Volleys starten in die neue Saison
Teamvorstellung fand am 6. September statt – erstes Heimspiel ist am 28. Oktober

Zahlreiche Unterstützer und Sponsoren hat-
ten sich am 6. September in die Dreifelder-
halle zur Präsentation des Drittliga-Teams 
der Neuseenland-Volleys eingefunden.

Trainer und Volleyball-Abteilungsleiter 
Tim Reichenbach blickte zunächst auf die 
vergangene Saison zurück, die der Aufstei-

ger mit einem tollen 5. Platz abschließen 
konnte. Im Kader der 1. Damenmannschaft 
spielen diese Saison zwölf Spielerinnen um 
Kapitänin Maxi Klupsch. Neu im Team und 
doch eine altbekannte Spielerin ist Diana 
Ceschia, die aus Grimma (2. Liga) zurück 
nach Markkleeberg wechselte. Auf der 

Trainerbank bekommt Tim Reichenbach 
Unterstützung von den beiden Co-Trainern 
Jannes Fröhlich und Tim Hagemeister.

OBM Karsten Schütze und Landrat Henry 
Graichen bekräftigten ihre weitere Unter-
stützung für das Team. Rainer Leipnitz, 
Ehrenpräsident der TSG, dankte im Namen 
des Förderkreises den Anwesenden für deren 
Support und warb für weiteres Engagement. 
Übrigens: Am Abend zuvor wurde Rai-
ner Leipnitz mit der Verdienstmedaille des 
Freistaates Sachsen von Ministerpräsident 
Michael Kretschmer ausgezeichnet.

Der Saisonstart für die Damen ist am 
30. September in Dresden, das erste Heim-
spiel findet am 28. Oktober statt. Zahlrei-
che Volleyball-Freunde sind da natürlich 
sehr gern gesehen … bw

n An welchen Wettbewerben werden 
oder möchten Sie in nächster Zeit teil-
nehmen?
Als angehende Autorin wird mir da immer 
das Prinzip „Salzstreuer“ empfohlen: Es 
gibt unzählige kleine und größere Wettbe-
werbe, Stipendien und Veröffentlichungs-
möglichkeiten, bei denen ich meine Texte 
einreiche. Die Entscheidungen solcher 
Jurys, die diese Texte dann sondieren, 
hängt nicht nur von der Qualität der Texte, 
sondern immer auch von vielen Zufällen 
und dem persönlichen Geschmack der 
Entscheidungsträger*innen und der Posi-
tion des Textes auf dem Stapel mit den 
Einreichungen ab. Die Kunst besteht darin, 
eine Absage nicht als in Fragestellung des 
Talents oder Selbstwertes zu nehmen. Für 
den Hessisch-Thüringischen Literaturwett-
bewerb, bei dem ich zwei Jahre in Folge 
zu den Preisträger*innen gehörte, bin ich 
mittlerweile leider zu alt. Es gibt aber zum 

Beispiel den renommierten Wettbewerb 
„Open Mike“ in Berlin, zu dem ich dieses 
Jahr, wie viele meiner Kommiliton*innen 
auch, einen Text geschickt habe. Außerdem 
ist es ein Ziel, Texte in Literaturzeitschrif-
ten zu veröffentlichen: In den „Literari-
schen Blättern“ und der „Landpartie“ hatte 
ich damit in diesem Jahr bereits Erfolg, 
aktuell warte ich auf die Rückmeldung der 
Zeitschrift „BELLA triste“.

n Was lesen Sie in der Freizeit gern? 
Welche Autoren mögen Sie und warum?
Das Lesen ist mittlerweile zu einer Semi- 
Freizeit-Angelegenheit geworden, weil ich 
durch meine Berührungspunkte mit der 
literarischen Welt eine sehr lange To- Read-
Liste habe. Ein besonderer Höhepunkt ist 
es aber, wenn Freund*innen ihre Bücher 
veröffentlichen, deren Entstehen ich durch 
das gemeinsame Denken und Arbeiten in 
Schreibwerkstätten begleiten durfte. Das 

war in diesem Jahr zum Beispiel bei „Tun-
nel“ von Grit Krüger (Kanon Verlag) und 
„Punked“ von Yasmin Sibai (Frankfurter 
Verlagsanstalt) so der Fall.

n Sie kommen gern nach Markkleeberg, 
was gefällt Ihnen hier sehr gut?
Immer wenn ich Freund*innen von an-
derswo mit nach Markkleeberg nehme 
und ihnen zum Beispiel den Cossi zeige, 
finden sie, es sähe aus wie im Urlaub. Da 
wird mir immer klar, was für ein Geschenk 
das war, hier am See, umgeben von so 
schöner Natur und gleichzeitig dem reich-
haltigen kulturellen Angebot aufgewach-
sen zu sein.

n Haben Sie Kontakt zu Lehrern und 
Lehrerinnen der RHS?
Leider zur Zeit nur sehr sporadisch, das soll 
sich aber zum großen Jubiläum nächstes 
Jahr wieder ändern. Annett Stengel

www.dellentechnik-engler.de

Apelsteinallee 6 » 04416 Markkleeberg
E-Mail: dellentechnik@live.de

DELLENTECHNIK ENGLER » Dellenentfernung 
       ohne Lackieren

 » Hagelschadenreparatur

» Smart-Repair

» Felgenreparatur

» Unfallinstandsetzung

» Versicherungsabwicklung

» Gutachtenservice

» Fahrzeugaufbereitung

» Autoglas-Service

Bitte telefonischen 
Erstkontakt unter: 

0178 7334480
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Die Abteilung Fußball des TSV 1886 Markkleeberg e. V. …

… blickt auf eine erfolgreiche Saison 2022 / 
2023 zurück, vor allem im Jugendbereich. 
Im September startete die Saison mit zwei 
neuen Trainern für die Bambinis, einem 
neuen, sehr jungen Trainer in der E-Jugend 
und in einer A-Jugend-Mannschaft. „Wir 
freuen uns sehr darüber und sind stolz 
darauf, jetzt nach mehrjähriger Pause wie-
der in der A-Jugend mitspielen zu können“, 
sagt Abteilungsleiter Heiko Kulbe. Bei der 
Wahl der neuen Abteilungsleitung wurde 
er, nachdem er die Sektion schon einige 
Zeit kommissarisch geleitet hatte, zum 
Abteilungsleiter gewählt. „Ich danke allen 
Nachwuchstrainern und Übungsleitern 
für ihr Engagement. Sie alle sind berufs-
tätig und für unseren Verein ehrenamt-
lich am Ball und investieren Jahr für Jahr 
sehr viel Freizeit, damit das Training und 
der Spielbetrieb regelmäßig stattfinden 
kann. Unser langjähriger Trainer Tom ver-
abschiedet sich schweren Herzens von den 
Bambinis und wird mit Beginn der neuen 
Saison Co-Trainer der B-Jugend sein. Die 
Bambinis nahmen in dieser Saison erneut 
an Benefiz-Turnieren teil, so am Bären-
herz-Benefizturnier und am Turnier Eltern-
hilfe für krebskranke Kinder.“

Die 1. Herren-Mannschaft bekommt Ver-
stärkung mit einem neuen Trainer, was eine 
Neu-Aufstellung der Mannschaft mit sich 
bringt. „Alexander Scharch bringt mit sei-
nen 41 Jahren reichlich Erfahrung mit, was 

unsere 1. Herrenmannschaft noch weiter 
voranbringen soll – langfristig gesehen den 
Aufstieg in die Stadtliga. Unterstützt wird 
er von seiner eigens mitgebrachten Tor-
warttrainerin, die zweimal im Monat auch 
den Torhüter unserer A-Jugend trainieren 
wird. Mit vielen neuen Mitspielern konnte 
die Herrenmannschaft die Saison in der 
Stadtklasse mit einem 9. Platz beenden. 
Unsere Ü 35-Senioren belegten Platz 7 in 
der Stadtliga und die Ü 40-Senioren Platz 7 
in der Stadtklasse. Freude über eine super 
Platzierung auch bei der Volkssport-Mann-
schaft: Sie kam auf Platz 2 in der Stadtliga, 
der höchsten Spielklasse dieser Kategorie.

Unsere F-Jugend beendete die Saison 
mit Platz 5 bei Fairplay-Spielen / Minifuß-
ball, die E-Jugend errang in dieser Kate-
gorie Platz 3. Die D1-Jugend kam in der 
1. Kreisklasse auf Platz 7 und die D2-Ju-
gend in der 2. Kreisklasse auf Platz 1! Mit 
einem Trainer-Neuzugang gelang es der 
C-Jugend Platz 4 in der Kreisklasse zu 
belegen und der B-Jugend gelang es in der 
2. Kreisklasse auf den 2. Platz zu kommen 
und den Aufstieg in die nächst höhere 
Klasse, die Stadtklasse, zu sichern.“

Gelungene Höhepunkte waren auch 
das Freundschaftsspiel mit den Fußbal-
lern unserer Markkleeberger Partnerstadt 
Neusäß im April, danach sah man sich in 
der Red Bull Arena gemeinsam das Spiel 
RB Leipzig gegen FC Augsburg an. Erwäh-

nenswert ist natürlich auch das Stadt-
sportfest im Mai unter der Federführung 
von Mario Braun mit seinem TSV und 
gesponsert vom Globus Baumarkt. Vielen 
Dank an alle Beteiligten für die Unterstüt-
zung. Der TSV 1886-Fußballnachwuchs 
führte in dieser Saison ein eigenes Hal-
lenturnier, den „Allianz Cup“, in der Drei-
felder Halle durch. Daran nahmen neben 
den Bambinis auch die F-Jugend und die 
E-Jugend teil.

„Auftakt einer neuen Turnierserie des Ver-
eins war in diesem Frühjahr das ‚Mai-Tur-
nier‘ an dem unsere E- und die D-Jugend 
erfolgreich teilnahm. „Es kam bei allen 
Beteiligten sehr gut an und dank unseres 
Sponsors Koop Wasserbau soll dieses Tur-
nier nun jährlich stattfinden – es soll Tra-
dition werden. Und: In diesem Jahr konnten 
wir zum ersten Mal auf unserer schönen 
Sportanlage in der Möncherei ein eigenes 
Fußball-Camp ausstatten und durchführen.

Wir freuen uns darüber, dass wir neue 
Sponsoren gewinnen konnten. Im Namen 
unserer Abteilung danke ich Friseur Maré, 
Haustechnik Schönherr, Koop Wasser-
bau und Café Soley für ihr Engagement. 
Natürlich gilt unser Dank auch allen „alt-
eingesessenen“ Sponsoren. Wir freuen uns 
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 
Ohne euch würden viele Dinge nicht so 
sein, wie sie sind“, sagt Heiko Kulbe opti-
mistisch. as

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

M u s i k s c h u l e

Markkleeberg-Großstädteln • Alte Str. 1 
Mʼberg-Ost • Arndtstr. 4 (Trigaleria) 

Mʼberg-West • Koburger Str. 101
Leipzig-Connewitz • Bornaische Str. 85

ALLE IN DIREKTER SCHULNÄHE!

Neues Schuljahr – 
neues Instrument!

Anmeldung unter: 
0178 / 9 88 15 65

Mehr Infos online: 
www.fantamusie.de
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Second-Hand-Markt für Baby- und Kindersachen
Am 8. Oktober von 10.00 bis 15.00 Uhr im Großen Lindensaal
Kinder werden größer, das ist schön – aber 
wohin mit all den Sachen, die zu klein sind 
oder die völlig sinnlos angeschafft wur-
den? Da kann der Lichtblick e. V. weiter-
helfen. Denn die einen können eben diese 
Sachen verkaufen und die anderen freuen 
sich über ein vielfältiges und vor allem 
nachhaltiges Angebot und das auch noch 
für einen schmaleren Taler.

Der Verein freut sich sehr, auch in diesem 
Jahr den Second-Hand-Markt für Baby- und 
Kindersachen veranstalten zu können! Am 
Sonntag, den 8. Oktober 2023 können auf 
zwei Etagen im Rathaus Markkleeberg von 

10.00 bis 15.00 Uhr Baby- und Kindersa-
chen angeboten und gekauft werden. Nach 
ausgiebigem Stöbern und Shoppen kann bei 
einem Stückchen Kuchen und einer Tasse 
Kaffee vielleicht noch das ein oder andere 
Gespräch am Infostand des Vereins geführt 
und die Gelegenheit genutzt werden, sich 
einen Überblick über das vielfältige Angebot 
für Alleinerziehende und Familien im Land-
kreis Leipzig zu verschaffen. Und die kleinen 
Besucher können sich bei einem Bastelan-
gebot künstlerisch und kreativ betätigen.

Um sich für einen Verkaufsstand anzu-
melden, bitten wir das Anmeldeformular 

auf www.lichtblick-fuer-familien.de aus-
zufüllen und uns bis spätestens 2. Oktober 
2023 zurückzusenden:
• per E-Mail an 

ines.bischoff@adhoc-communication.de
• oder per Post an Lichtblick e. V., Haupt-

straße 56, 04416 Markkleeberg

Informationen für Verkäufer und Interes-
sierte auf www.lichtblick-fuer-familien.de 
oder telefonisch unter 0341 3542848 oder 
0174 3151789. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Ein- und Verkäufer!

Madlen Caßens, Lichtblick e. V.

Cargobike-Roadshow – Ein Rückblick

Im Radfahrerland Niederlande sind sie all-
täglich, auch bei uns werden Lastenfahr-
räder immer beliebter und leisten einen 
Beitrag zur Verkehrswende.

Am 1. September machte die Cargobike- 
Roadshow Station im agra-Park. Zwölf ver-
schiedene Modelle konnten auf Herz und 

Nieren kostenlos getestet werden. Tipps 
von den unabhängigen und herstellerneu-
tralen Cargobike- Experten gabs dazu.

Alle Modelle hatten einen E-Antrieb, der 
das Fahren bis 25 km/h unterstützt. Ob für 
den Transport von Lasten oder Personen, es 
war überraschend, was für eine Vielfalt an 

Modellen auf dem Markt ist. Und alle haben 
ihre speziellen Eigenschaften und fahren sich 
teils sehr unterschiedlich. Es gibt Modelle 
mit zwei oder drei Rädern. Der Autor konnte 
selbst überrascht feststellen, wie leicht sich 
die Modelle fahren – beispielsweise beim 
Transport einer erwachsenen Person – auch 
ohne E-Antrieb. Zuladungen von 60 kg 
und mehr sind bei den dafür zugelassenen 
Modellen leicht handhabbar.

Wer selbst mit dem Gedanken spielt, sich 
ein Lastenrad anzuschaffen, sollte unbe-
dingt verschiedene Modelle testen und 
sich beraten lassen. Die Cargobike-Road-
show (www.cargobike.jetzt) tourt noch 
durch Deutschland. Die örtlich nächste 
Gelegenheit ist in Erfurt am 3. Oktober auf 
dem Domplatz. bw

Experten im UiZ beraten wieder 
zu heimischen Pilzen
Vom Austern-Seitling bis hin zum Zie-
genbart: Die Pilzexpertinnen im Auftrag 
des Umweltinformationszentrums (UiZ) 
der Stadt Leipzig kennen sie alle. Auch in 
der diesjährigen Pilzsaison bietet das UiZ 
daher zusammen mit dem Veterinär- und 
Lebensmittelaufsichtsamt eine kostenlose 
Beratung zu heimischen Pilzarten an. Noch 
bis 23. Oktober können sich Sammler jeden 
Montag von 15.00 bis 17.00 Uhr zu ihren 
Funden erkundigen. Interessierte werden 
gebeten, sich vorab telefonisch anzumel-
den unter 0341 1236711. Der Zugang zur 
Beratung ist ebenerdig möglich.

Zusätzlich zu diesem saisonalen Ange-
bot können sich Bürgerinnen und Bürger 

das ganze Jahr über individuell zu Pilzen 
beraten lassen. Hierfür ist lediglich eine 
telefonische Terminvereinbarung nötig.

Eine Übersicht über Pilzberaterinnen 
und Pilzberater im Leipziger Stadtgebiet 
gibt es unter: www.leipzig.de › Suche nach 
„Öffentliche Pilzberatung“.

Weitere Informationen gibt es im Inter-
net auf www.leipzig.de/uiz sowie unter der 
Rufnummer 0341 1236711 oder dienstags 
zwischen 14.00 und 17.00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung persönlich im Umweltinfor-
mationszentrum. PM Stadt Leipzig

n UiZ Leipzig: 
Prager Straße 118-136, Haus A.II

Einfach mitmachen und Leben retten: 
Aktionstag „Leipzig drückt“

Zur bundesweiten „Woche der Wiederbe-
lebung“ (18. bis 24. September) möchte 
das Aktionsbündnis „Leipzig drückt“ auf 
die zentrale Rolle der Laienreanimation 
aufmerksam machen. „Leben retten“ 
ist kinderleicht und sollte genauso zur 
Lebenskompetenz jedes Menschen gehö-
ren wie Schwimmen oder Radfahren. Der 
Aktionstag findet am 18. September auf 
dem Augustusplatz statt. „Hier können 
alle Wiederbelebung unter fachkun-
diger Anleitung üben. Zwischen 10.00 
und 16.00 Uhr werden wir gemeinsam 
mit Hilfsorganisationen an mehreren 
Ständen zur Verfügung stehen“, sagt 
Dr. Stachel, Facharzt für Innere Medi-
zin / Kardiologie. PM Uniklinikum Leipzig
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Region aktuell

„Engagement und Kooperationen“
… als Jahresthema zum Engagement-Fachtag am 29. September in Kohren-Sahlis

Viele Initiativen und Vereine stehen vor 
Herausforderungen, die sie allein schwer 
bewältigen können. Der 13. Fachtag für 
bürgerschaftliches Engagement in Sachsens 
Regionen greift das Thema „Engagement 
und Kooperationen“ auf. Er findet am Frei-
tag, dem 29. September 2023, ab 14.00 Uhr, 
im Evangelischen Bildungs- und Gästehaus 
Heimvolkshochschule Kohren-Sahlis statt.

Projektbezogene Kooperationen zwischen 
Vereinen oder die strategische Zusammen-
arbeit mit kleinen und mittleren Unterneh-
men der Region sowie Kommunen bieten 
Perspektiven für ehrenamtlich geführte 
Vorhaben, um bekannten Herausforderun-
gen zu begegnen. Themen wie Nachwuchs-
gewinnung, Mittelbeschaffung oder Fragen 

zum Klimaschutz und einer lebenswerten 
Region können Grundlage für Synergien 
zwischen den Akteuren sein. In mehreren 
Workshops werden Gelingensbedingungen 
und strategisches Vorgehen für die erfolg-
reiche Zusammenarbeit herausgearbeitet.

Als Experte für Unternehmenskoopera-
tionen steht den Teilnehmenden Dr. Serge 
Embacher vom Bundesnetzwerk Bürger-
schaftliches Engagement zur Verfügung. 
Rechtsanwalt Jan Graupner thematisiert 
in seinem Workshop welche rechtlichen 
Möglichkeiten Vereine in entsprechenden 
Kooperationen haben.

Wie Social Media zur Kommunikation 
mit Kooperationspartnern und Zielgruppen 
genutzt werden kann und welche Fähigkei-
ten dafür nötig sind, wird im Workshop des 
Kinder- und Jugendrings des Landkreises 
Leipzig erörtert. Dabei haben die Teilneh-
menden die Möglichkeit, mit ihrem eigenen 
Smartphone oder Tablet unter Anleitung ein 
Instagram-Profil ihres Vereins zu erstellen.

Joachim Wilzki, Leiter der Ehrenamtsaka-
demie der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsen, 
beleuchtet die Gewinnung und Begleitung 
von Engagierten in einem Workshop zwi-
schen Praxiswissen und Reflexion.

Die Teilnehmenden können vielfältige Work-
shopangebote, einen Engagement-Markt-
platz und Möglichkeiten zum Austausch 
erwarten. Die Veranstaltung richtet sich an 
ehrenamtlich und hauptamtlich Engagierte 
in Vereinen, Initiativen, Kirchgemeinden oder 
der Verwaltung. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Weitere Informationen und die Möglich-
keit zur Anmeldung finden Sie unter www.
slk-miltitz.de/Fachtage.html, per E-Mail 
an engagement@slk-miltitz.de bzw. unter 
034344 64810. Der Fachtag wird vom 
Sächsischen Landeskuratorium Ländlicher 
Raum e. V. (SLK) organisiert und findet 
in Kooperation mit dem Bundesnetzwerk 
Bürgerschaftliches Engagement, der Stadt 
Frohburg, der Ehrenamtsakademie der 
Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens, dem Vereins- und Stiftungszen-
trum e. V. und dem Christlich-Sozialen Bil-
dungswerk Sachsen e. V. (CSB) statt. 

Schirmherr ist der Sächsische Staats-
minister für Regionalentwicklung Thomas 
Schmidt. Diese Maßnahme wird mitfinan-
ziert durch Steuermittel auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushalts. 
PM Sächs. Landeskuratorium Ländlicher Raum e. V.

Bänke regen zum Nachdenken an

Wiederholt haben Schüler im Alter von zehn 
bis zwölf Jahren aus dem Rudolf-Hilde-
brand-Gymnasium Markkleeberg in Zusam-
menarbeit mit dem Sana-Krankenhaus in 
Borna ein gemeinsames Projekt umgesetzt. 
Im Rahmen des Ganztagesangebotes Zeich-
nen bekamen diesmal Bänke, welche bis-
her sehr clean in den Außenbereichen der 
Klinik standen, eine neue Optik verliehen. 
So entstanden unter Anleitung der Mark-
kleeberger Künstlerin Christine Herold fünf 
ansprechende Sitzmöglichkeiten.

Diese Bänke bieten den Besuchern und 
Patienten inspirierende Sprüche und Zeich-
nungen zum Nachdenken und laden zum 
Verweilen ein. Mit diesem gemeinsamen 

Projekt wurde nicht nur das äußere Gelände 
des Krankenhauses verschönert, sondern 
auch neue Perspektiven und Ideen durch 
die kreativen Beiträge der Schüler und ihrer 
Kursleiterin Christine Herold vermittelt. Die 
Tatsache, dass die Ideen ohne strenge Vor-
gaben von den Kindern selbst entwickelt 
wurden, unterstreicht den positiven Ein-
fluss kreativer Freiheit und die Möglichkeit 
für junge Menschen, ihre künstlerischen 
Talente und ihre Kreativität auszudrücken.

Das Krankenhaus und die Menschen, die 
es besuchen, haben sichtlich viel Freude an 
den neu gestalteten Sitzbereichen und kön-
nen von den inspirierenden Sprüchen und 
Zeichnungen profitieren, die zum Nachden-
ken anregen.

„Solche Kooperationsprojekte zwischen 
Bildungseinrichtungen und anderen Ge-
meinschaftsorganisationen sind äußerst 
wertvoll, da sie nicht nur die Schülerinnen 
und Schüler in ihrer Entwicklung unter-
stützen, sondern auch der Gemeinschaft 
zugutekommen“, so Klinikgeschäftsführer 
Dr. Roland Bantle. Herzlichen Dank an die-
ser Stelle allen Beteiligten.

 PM Sana Klinken Leipziger Land

Demenz – die Welt steht Kopf

Anlässlich des Welt-Alzheimer-Tages 
lädt der Förderverein Altenhilfe Mulden-
tal e. V. zu einem öffentlichen Vortrag. 
Referentin Dipl. Pflegewirtin Chris tiane 
Dumke spricht am 28. September, um 
16.00 Uhr, im Rathaus Brandis zum 
Thema Demenz. Anschließend findet 
eine Diskussionsrunde statt.
 Förderverein Altenhilfe Muldental e. V.

Blutspender gesucht

Am 28. September 2023 ruft 
das DRK zur Blutspende auf. 
Zwischen 15.30 und 19.00 Uhr 
wer den die Spender bei der Frei-
willigen Feuerwehr Wachau (Süd-
weg 2) erwartet. Die Terminreservierung 
kann unter www.blutspende-nordost.de 
oder über 0800 1194911 erfolgen. Die 
Homepage informiert auch über die 
Spende allgemein und im Blutgruppen-
barometer über momentan dringend 
benötigte Spenden.
 PM DRK-Kreisverband Leipzig-Land e. V.
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Mind World, Lichterfest, Denkmalstag und mehr

Am 9. und 10. September hatte man die Qual der Wahl – richtig 
viel los in und um Markkleeberg. Starten wir mit der SonnAbend-
Musik mit JBC in der Martin-Luther-Kirche. | Der Gemeinschafts-
garten wartete mit dem Tag der offenen Gartenpforte auf. | Im 
Berg bau- Technik-Park fand zum zweiten Mal das „Mind World“- 
Festival statt: nachmittags mit Familienprogramm, abends mit 
elektronischer Musik unterm Bagger. | Und dann war da noch 
das Lichterfest im agra-Park, das den Besuchern einen Augen- 
und Ohrenschmaus bot. | Am Sonntag fand der Tag des offenen 
Denkmals statt: Von baschkirischem Bogenschießen über das Duo 
Görda, dem Theater der jungen Welt und Kunstausstellungen war 
für jeden was dabei. | Ach ja, perfektes Badewetter war auch. bw
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Veranstaltungen

im September / Oktober
Kinder · Jugend · Familie

  n Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
• 15.09., 09.30 Uhr  Stoffwindeln – Wie geht das überhaupt?

Einblick in die Welt der Stoffwindeln für werdende 
und erfahrene Eltern mit Nadja Blättel.

• 28.09., 15.00 Uhr  Herbstfest 
Gemeinsam wollen wir den Herbst begrüßen!

• Mi, 09.30 Uhr  Krabbelgruppe in der Orangerie Gaschwitz
Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  n Auenkirche
• 24.09., 14.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest, 

anschl. Kirchencafé; mit Pfr. Bohne
• 01.10., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg

  n Fahrradkirche Zöbigker 
(Offene Kirche: tgl. 10-18 Uhr)

  n Gemeindehaus Wachau
01.10., 08.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Weber

  n Johanniskirche Dösen
17.09., 16.00 Uhr  Gottesdienst & Kino mit Pfr. Bohne; 

ab 14.00 Uhr Gartencafé mit dem Verein 
Zukunftswerkstatt Inklusion Leipzig e. V.

  n Katharinenkirche Großdeuben
(Offene Kirche: 1. und 3. Sa im Monat 15-17 Uhr)
• 17.09., 10.00 Uhr  Familiensonntag mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
• 29.09., 08.30 Uhr  Erntedankgottesdienst mit dem Lernwelten- 

Gymnasium; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n Kirche Großstädteln 
(Offene Kirche: Di 16-17 Uhr, Sa 15-17 Uhr)
24.09., 10.00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest; 

mit Pfr. i. R. Hammermüller
 
  n Martin-Luther-Kirche

(Offene Kirche mit Ausst. Thomas Sitte „Fund.Stück.Werk“: Sa/So 16-18 Uhr)
• 17.09., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Bohne
• 24.09., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Bohne
• 01.10., 10.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest; 

mit Pfr. Bohne 
(Schmücken der Kirche am 29.09. ab 10.00 Uhr)

  n St. Peter und Paul-Kirche
Di 09.00 & So 11.00 Uhr Heilige Messe
Aktuelle Änderungen unter: www.bonifatius-leipzig.de

Ausstellungen · Museen

  n Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
24.09.: Führung auf die Deponie Cröbern: „Von der Grube zum Berg“
www.bergbau-technik-park.de

SoulNight
FEELMEN – THE SOUL ORCHESTRA

21 Uhr | Großer Lindensaal | Rathaus 
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… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Eintritt: 18 €, erm. 16 €
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder in allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.

☎ 0761 888 4 999
www.reservix.de

06.
O K T
2023

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark-
klee berg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 999, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse (keine Kartenzahlung möglich) erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
April – Sept.: Mo bis Fr 10.00 – 18.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0341 33796718

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.
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Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort
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Veranstaltungen
  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)

Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 08.10.: Sonderausstellung Thomas Billhardt: „Krieg und Frieden“
bis 26.11.: Sonderausst. Wilhelm W. Reinke: „Prominente Begegnungen“
www.fotomuseum.eu

  n Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
26.09., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
www.vde-leipzig-halle.de

  n Galerie Poiesis (Rathausstraße 69, Fr/Sa 15-18 Uhr)
bis 07.10.
„Radius“ – Malerei, Radierung und Holzschnitt
Leon Friederichs Arbeiten scharen sich um zwei Pole, die einander so entge-
gengesetzt sind, wie ein Roman einerseits und ein Atlas andererseits.

  n Martin-Luther-Kirche (Sa/So 16-18 Uhr, Eintritt frei)
bis 01.10. 
Sommerausstellung „Fund.Stück.Werk“
Objekte in Fläche und Raum von Thomas Sitte.

  n Modellbaupark Auenhain (Mi-Fr 13-18, Sa/So/Fei 10-18 Uhr)
Erleben Sie Fahrten mit der Gartenbahn – am Wochenende auch mit Dampflok.
www.modellbaupark.de

  n Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Neugestaltete Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die 
heutige Zeit und im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.
www.torhaus-markkleeberg.de

  n Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 19.10.
Dialog der Farben – Malerei von Beate Mondring-Kolodzie, 
Rose marie Wendicke und Eckhard Sieber
Während Eckhard Sieber sich oft mit der Geschichte 
des Dr. Faust und Mephisto beschäftigt, zeichnen 
sich die Bilder von Rosi Wendicke durch inten-
sive Farbigkeit aus. Die Themen von Beate Mon-
dring-Kolodzie sind bunt und vielfältig.

  nWassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 14-17 Uhr)
bis 22.10.
Musik für die Erde – Fotografien von Edith Tar
Die Künstlerin weitet den Horizont und nimmt Sie mit auf eine Reise, die einen 
tiefen Glauben an das Leben, dessen Ursprung und Visionen verbindet.

  nWeißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 05.10.
„Defilee“ – Zeichnungen und Druckgrafiken von Rolf Münzner
Seine Kunst trägt rätselhafte, metaphorische, fantastische, in jedem Falle aber 
literarische Züge. Die Auseinandersetzung mit der Literatur ist das Lebenseli-
xier des großen Lesers Münzner. Die Ausstellung bietet die Möglichkeit, einen 
unverwechselbaren Vertreter der Leipziger Kunst mit faszinierenden Grafiken 
aus allen Phasen seines Lebenswerkes kennenzulernen.

  n Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 11.10.: Sonderausstellung „Sammlung Manfred Sebon“ zum Fantasy- 
Rollenspiel „Das schwarze Auge“ (nur jeden Mittwoch)
bis 25.02.: Sonderausstellung „Die Feldartillerie der Napoleonischen Kriege“ 
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  n agra-Messepark
• 17.09., 08.00 – 16.00 Uhr

Oldtimer-Teilemarkt
Die agra wird in ein Ersatzteilkaufhaus und ein 
Freilichtmuseum für Fahrzeuggeschichte ver-
wandelt. Ein Platzangebot der Superlative für 
Trecker, Nutzfahrzeuge, US-Cars, Militärfahr-
zeuge – jeder kann mitmachen!
www.oldtimer-teilemaerkte.de/leipzig

• 23. / 24.09., 07.00 – 16.00 Uhr
agra-Antikmarkt
Bummeln Sie auf Europas größtem mobilen Kultmarkt für Antiqitäten- 
und Trödelfans; Eintritt frei

• 21.10., 15.00 – 21.00 Uhr
Nachtflohmarkt
In diesem Jahr feiert der beliebte Nachtflohmarkt sein 28-jähriges Bestehen.

• 22.10., 12.00 – 17.00 Uhr
Ladyfashion-Flohmarkt

  n agra-Park
• 29.09., 17.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße)

Wein im Park
Historische Parkführung mit moderierter Weinprobe mit Sommelier Heiko 
Rohr; Anmeldung unter: www.winzerevents.de

• 22.10., 10.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße)
Kräuterwanderung mit Kerstin Leubner
Thema: Wurzeln und Herbstkräutern achtsam begegnen
www.frauenwege-begleiten.de

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain
Am Feriendorf 2  04416 Markkleeberg

 034297 / 98 68 0  www.seepark-auenhain.de

IHR kultureller Kurzurlaub in der Seeperle:

20. Oktober:
It’s Bison-Time

18:00 – 21:00 Uhr *All you can eat *-Buffet

3. November:
Discoabend 

mit der Space-Disco
18:00 – 01:00 Uhr mit Begrüßungsgetränk

11. November:
Sankt-Martins-Gans-Essen

12:00 – 20:30 Uhr
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Veranstaltungen
Der „Zauber der Travestie“ ist erneut im 
Großen Lindensaal in Markkleeberg

Diese schräg-schrille, andere Revue mit 
namhaften Künstlern aus den bekanntesten 
Kabaretts lässt Sie eintauchen in die Welt der 
Travestie und verzaubert die Sinne. Geboten 
werden fantastische Show-Acts, Livegesang 
der Extraklasse und ein reinster Augen-

schmaus. Erleben Sie eine Show, in der Sie mitmachen, tanzen 
und singen können und bei der ein Highlight dem nächsten folgt.

n Die Show am 17. November im Großen Lindensaal beginnt 
20.00 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr). Karten sind in der Tourist- 
Information (Rathausstraße 22) oder unter www.reservix.de 
erhältlich. Weitere Infos unter: www.zauber-der-travestie.de

- Anzeige -

Freikarten zu gewinnen!

Wir verlosen 3 × 2 Tickets für den „Zauber der Travestie“ am 
17. November 2023 im Großen Lindensaal Markkleeberg.

n Schicken Sie bis 18. September 2023, 14.00 Uhr, eine Mail 
mit Ihren Kontaktdaten und dem Betreff „Zauber der Traves-
tie“ an msj@druckhaus-borna.de. Viel Glück! Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen, eine Barauszahlung nicht möglich.

  n agra-Park, Parkschloss
16.09., ab 10.00 Uhr
Weltkindertag im agra-Park
Buntes Programm an der Parkgaststätte; Eintritt frei

  n Bergbau-Technik-Park
16.09., 15.00 – 18.00 Uhr
22. Espenhainer Ehemaligentreffen
Die ehemaligen Kumpel des Tagebaus Espenhain, des Werks und des BKW Borna 
treffen sich. Für Unterhaltung sorgt das Jugendblasorchester Lucka.

  n Fahrradkirche Zöbigker
14.10., 16.00 – 18.00 Uhr
Tag der Begegnung
Erfahren Sie Interessantes aus Vergangenheit und Zukunft der ehemaligen 
Dorfkirche; Eintritt frei, Spende erbeten.

  n Gaschwitz, Cröbernsche Straße & Radlerhof Hübner
16.09., ab 11.00 Uhr
Stadtteilfest Gaschwitz und offene Tür der Freiw. Feuerwehr
Ein buntes Familienprogramm für Groß und Klein – Programmauszug: 
14.00 Uhr: Darbietung Kita „Alleskönner“, 15.00 Uhr Tanzvorführung Star Pro-
menaders, 16.00 Uhr: Hundesportverein Gaschwitz, 16.30 Uhr: FFW Gaschwitz

  n Kanupark Markkleeberg
29.09. – 01.10.
Deutsche Meisterschaften im Kanu-Slalom
Der nationale Wettkampfhöhepunkt im Kanu-Sla-
lom wird im Kanupark ausgetragen. Insgesamt wer-
den etwa 250 Sportlerinnen und Sportler erwartet. 
Mit etwas Glück sind neben den Lokalmatadoren 
auch frisch gebackene Weltmeister darunter.
www.slalomevents.de

  n Katharinenkirche Großdeuben
21.10., 15.00 Uhr
„Per il cimbalo et organo“ – freie Instrumentenwahl oder nicht?
Konzert mit Julia Chmielewska-Ulbrich (Cembalo und Orgel); Eintritt frei, 
Spende erbeten

  n Markkleeberger See, Nähe Kanupark (Start / Ziel)
16. / 17.09. und 22. – 24.09.
CrossDeLuxe
Der legendäre Lauf am Markkleeberger See geht in 
eine neue Runde. Am ersten Wochenende können 
sich Kids und Eltern bei den Familienläufen richtig 
austoben. Am 22. September starten die Firmen-
läufe, bevor am 23. und 24. September alle ande-
ren auf die matschige Strecke gehen.
www.crossdeluxe.de

  n Martin-Luther-Kirche
• 14.10., 18.00 Uhr

SonnAbendMusik am See 6: Orgelkonzert
Werke von Dietrich Buxtehude, Johann Sebastian Bach, Max Reger und 
Harald Genzmer – mit Tobias Bantel (Orgel); Eintritt frei, Spende erbeten

• 20.10., 19.00 Uhr (Einlass: 18.00 Uhr)
Konzert „Karussell“: Kirchentour 2023
Die Band passt sich mit großer Sensibilität den 
örtlichen Bedingungen an und nimmt das Pub-
likum sehr einfühlsam mit auf die Reise. Das 
Programm beinhaltet die großen traditionel-
len Hits der Band aus 45 Jahren und auch die 
aktuellen Songs der letzten beiden Alben „Loslassen“ und „Erdenwind“.
www.karussell-rockband.de

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Öffnungszeiten: Mo / Di: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mi / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede
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KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

S E E B L I C K   & 
G E N I E S S E N
Mo bis Fr geöffnet ab 12:00 Uhr
Sa und So geöffnet ab 10:00 Uhr

  n Ökohaus Markkeeberg
22.09., ab 16.00 Uhr
Titelerneuerungsfeier „Fairtrade Town“
Los gehts 16.00 Uhr mit dem Hissen der Fairtrade-Fahne am Rathaus. 
Anschließend gibt es im Ökohaus eine Schokoverkostung mit Musik, einen 
Workshop sowie einen Rückblick auf acht Jahre Fairtrade Town Markkleeberg.

  n Rathaus, Lindensäle
• 16.09., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)

LSO: Tango mi Amor – Argentinische Melancholie trifft 
mexikanisches Temperament
Für den 60. Geburtstag des LSO komponierte Hannes Pohlit das Tan-
go-Concerto. Erstmalig wird hierzu getanzt: Das Showtanzpaar Angela 
Sallat und Andreas Küttner bringt dies auf die Bühne – Tango ist für beide 
seit über 20 Jahren ihr Zuhause. Mit Hannes Pohlit (Klavier), Uwe Steger 
(Akkordeon) und Robbert van Steijn.
18.30 Uhr: Konzerteinführung

• 27.09., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Seniorentanz
Viel Musik, Unterhaltung und tolle Stimmung mit Entertainer Rainer Ziggert.

• 06.10., 21.00 Uhr (Großer Lindensaal)
13. Soulnight mit Feelmen – The Soul Orchestra
11 Feel-Mannen rocken, soulen, bluesen, 
swingen. Rabenschwarzer Soul mit beeindru-
ckenden Grooves, strahlenden Bläsersätzen, 
gut singenden Background-Ladies und einem 
brillanten Frontmann.

• 08.10., 10.00 – 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Second-Hand-Markt für Baby- und Kindersachen
Beim Markt auf zwei Etagen des Lichtblick e. V. bekommen Familien die Mög-
lichkeit, Baby- und Kindersachen anzubieten bzw. sich für die nächste Saison 
mit entsprechender Kleidung auszustatten. Nach ausgiebigem Stöbern und 
Shoppen kann bei einem Stückchen Kuchen und einer Tasse Kaffee gern noch 
das ein oder andere Gespräch an unserem Infostand geführt werden, um Fra-
gen zu beantworten oder um unsere Angebote für Familien und Alleinerzie-
hende im Landkreis Leipzig kennenzulernen. Eintritt frei, Spende gern gesehen
www.lichtblick-fuer-familien.de

• 20.10., 14.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Modenschau mit MK Mode Nr. 1
Mode und Tanz mit der Diskothek „Resonanz“ aus Borna

  n Rathausstraße / Ecke Südstraße (Kunstwinkelplatz)
23.09., ab 12.00 Uhr
5. Markkleeberger Kunstwinkelfest
Über 40 Aussteller, Straßenmusiker und kulina-
rische Genüssen locken. 13.00 Uhr wird die Frei-
luftgalerie mit 24 neuen Kunsttafeln zum Thema 
„Naturliebe“ eingeweiht, 14.30 Uhr erfolgt die 
Versteigerung der Werke des Vorjahres. Siehe auch 
Seite 4 der „Markkleeberger Stadtnachrichten“. Eintritt frei
www.markkleeberg.de/kunstwinkelfest

  n Sportpark Camillo Ugi
ab 17.09., 10.00 – 12.00 Uhr
Sportsonntag der TSG Markkleeberg
Jeden Sonntag Spaß am Sport!

  n Sportplatz An der Möncherei
17.09., 11.00 – 16.00 Uhr
14. Mukolauf
Laufen, walken oder gehen Sie beim Spendenlauf für 
den guten Zweck – mit buntem Familienprogramm.
www.muko-leipzig.de

  n Torhaus Dölitz
13. – 15.10.
210. Jahrestag der Völkerschlacht
Das historische Biwak und verschiedene Darstel-
lungen versetzen einen in das Jahr 1813 zurück. 
Abends gibt es Livemusik.
www.torhaus-doelitz.de

  n Torhaus Markkleeberg
• 24.09., 17.00 Uhr

Weinabend im Torhaus
mit Verkostung mit Reuschels Weineck

• 13. – 15.10.
210. Jahrestag der Völkerschlacht
Erleben Sie ein französisches Biwak wie im Jahre 1813. Am Samstag 
gibt ab 10.00 Uhr ein Markttreiben im Schlosshof. Ab 18.00 Uhr spielt 
die Band „Leiseschrei“ aus Frohburg und lädt zum Tanz ein. Eintritt frei

  nWassermühle Dölitz
• 16.09., 16.00 Uhr

Lesung „Die Kohle-Saga“ mit Andreas Buchwald
• 24.09., 14.00 Uhr

Workshop Hortensienkränze mit Andrea Bibas
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Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  nWeißes Haus
• 21.09., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Musikalische Soirée: Klassenkonzert Violine
Mit romantischen Violinklängen in den goldenen Herbst mit Werken 
von Henryk Wieniawski, Johann Sebastian Bach, Nicoló Paganini, Fritz 
Kreisler, Eugène Ysaÿe u. a.; gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ Leipzig mit Studierenden der Klasse Hans-Werner Mehling.

• 24.09., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Herfurthsche Hausmusik
Mit Werken von Rachmaninow, Chopin, Tschaikowsky und Rebikow – es 
musizieren: Ervin Ahmeti (Tenor), Cristian Mihai Dirnea, Hiroko Tatsumi, 
Van Trang Truong, Hans-Christoph Zuckerriedel (alle Klavier).

• 25.09., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Filmstadt Markkleeberg
Ein großer Teil der schönen Villen Markkleebergs 
taucht in den Krimis von ARD und ZDF regelmäßig 
auf. Auch mancher Promi wohnte hier. Michael 
Zock ist begeisterter Cineast. Einiges wird er in 
seinem Gepäck haben, um Filmsequenzen der 
Geschichte zu zeigen. Selbstverständlich geht es auch um die Markkleeberger 
Kinos, von denen es einst drei im Ort gab. Aus der Vortragsreihe „Historisches 
aus der Region“ präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.
Referent: Michael Zock

• 16.10., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Die Puschs und die Weinschenks: prominente Familienbande
Ob Raschwitz, Oetzsch, Wachau oder Groß-
städteln – überall haben Familien der Geschichte 
ihre Spuren hinterlassen, die die meisten kennen. 
Vielleicht nicht, wer sie initiierte. Bernd Mühling 
hat sich auf die Spuren der Rittergutsbesitzer 
von Raschwitz mit den Puschs, Apel-Puschs und Hofmanns und in Wachau 
mit den Weinschenks, von Nobbes und Langes gemacht. Er beleuchtet, was 
alle miteinander verbindet. Aus der Vortragsreihe „Historisches aus der 
Region“ präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.
Referent: Bernd Mühling

• 19.10., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikalische Soirée: Klassenkonzert Liedgestaltung
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig mit Studie-
renden der Klasse Prof. A. Schmalcz.
• 24.09., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik: Festlicher Salon
Mit Werken von Sergej Rachmaninow, Fryderyk Chopin, John Field, Clara 
Schumann, Igor Strawinsky, Alexander Borodin, Anton Rubinstein und 
Albert Lavignac – es musizieren: Jana Hruby (Sopran), Bert Mario Temme 
(Bariton), Diana Kostadinova (Violine), Emil Weigert (Violonchello), 
Gudrun Franke, Franziska Franke-Kern, Felicitas Kern, Alexander Meinel, 
Yeram Park, Vreni Scheiter und Van Trang Truong (alle Klavier).

Region

  n Leisnig, Burg Mildenstein
16. / 17.09.
Mittelalterliches Burgspektakel
Auf dem Burggelände gestalten Handwerker- und 
Händlerstände einen historischen Marktalltag 
wie einst. Wie es Sitte und Brauch war im Mittel-
alter findet sich an diesen Tagen auch allerhand 
Künstlervolk auf dem Markt ein. Eine atemberau-
bende Feuer- und Fakirshow zeigt der große „Rudolfo“. Im Ritterlager kann 
man die „Rittergruppe Herold“ beim Lagerleben und ihren grobschlächtigen 
Raufereien beobachten. Im Zentrum dieses bunten Treibens aber stehen die 
Musikanten mit ihren alten Liedsätzen und mittelalterlicher Musik.

 „modell-hobby- spiel“: Glücksmomente 
erleben vom 29. September bis 1. Oktober

Ein gutes Spiel mit Freunden, das letzte Bauteil auf dem Modell 
platzieren, eine kreative Idee in die Tat umsetzen – das alles 
macht glücklich. Die diesjährige „modell-hobby-spiel“ bietet 
den perfekten Treffpunkt, um solche Glücksmomente zu erleben. 
Vom 29. September bis 1. Oktober wird aus der Leipziger Messe 
Deutschlands größter Hobbyraum mit zahlreichen Highlights in 
den Bereichen Modellbahn, Modellbau, Kreatives Gestal ten, Tech-
nik und Spiel. Mehr als 400 Aussteller, Clubs und Vereine sorgen 
mit Aktionsflächen, Mitmach-Angeboten und Live-Workshops für 
unvergessliche  Momente. Außerdem feiert das Drachen- Festival 
in der imposanten Glashalle ein Comeback und die Minicars fah-
ren erstmals in der E-Klasse um den internationalen Messecup.

Hier schlägt das Herz des Modellbaus: Egal ob zu Lande, auf 
dem Wasser oder in der Luft – die Begeisterung für Modellbau 
und -sport ist greifbar. Hier wird die Freude am Hobby gelebt.

Eine Spielrunde der Superlative: Gesellschaftsspiele kommen 
nie aus der Mode. Den Beweis liefert die modell-hobby-spiel mit 
der riesigen Spielwiese in Halle 2. Hier sind die Tische regelmäßig 
voll besetzt, die Köpfe rauchen beim Studieren der Anleitungen 
und das Würfelglück bereitet zumindest einigen der 
Spielerinnen und Spieler viel Freude.

Unentdeckte Talente kennenlernen und Ins-
piration sammeln – das geht nirgends besser 
als im Kreativbereich in Messehalle 2. Neben 
zahlreichen Workshops und Werkzeugen 
warten hier unzählige Farben, Stoffe, Texti-
lien und Unikate. Für den perfekten Einstieg 
stehen Experten mit Rat und Tat zur Seite.

Die Tekkie-Area ist der perfekte Startpunkt, um 
Kinder und Jugendliche schon früh für Technik zu begeistern. 
Spielerisch lernen sie hier, wie man durch einfaches Program-
mieren Roboter steuert oder Spiele gestaltet. PM Leipziger Messe

n Geöffnet ist die modell-hobby-spiel am 29. und 30. Septem-
ber von 10.00 bis 18.00 Uhr und am 1. Oktober von 10.00 bis 
17.00 Uhr. Alle Infos auch unter: www.modell-hobby-spiel.de

Freikarten zu gewinnen!

Wir verlosen 4 × 2 Tagestickets für den „modell-hobby-spiel“ 
am 29. September bis 1. Oktober 2023 auf dem Messege-
lände Leipzig.

n Schicken Sie bis 18. September 2023, 14.00 Uhr, eine Mail 
mit Ihren Kontaktdaten und dem Betreff „Ich will spielen!“ an 
msj@druckhaus-borna.de. Viel Glück! Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen, eine Barauszahlung nicht möglich.
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Bildung · Stellenmarkt

Großhändler Lotter Metall begrüßt 
dreizehn neue Auszubildende 

Anfang August war es soweit und dreizehn 
neue Lehrlinge konnten in einen spannenden 
neuen Lebensabschnitt starten. Die duale 
Ausbildung begann mit einer Einführungs-
woche, bei der gleich mehrere Lotter-Stand-
orte besichtigt und Eindrücke vermittelt 
wurden, welche Ausbildungsinhalte in den 
nächsten drei Jahren erlernt werden. Neben 
ausgefeilten logistischen Abläufen zwischen 
den sechzehn Abholmärkten und Niederlas-
sungen und darüber hinaus auch innerhalb 
der Lotter-Unternehmensgruppe wird in den 
kommenden drei Jahren die Vermittlung von 
umfangreichem Fachwissen aus der Haus-
technik-, Bedachungs- und Stahlbranche 
im Fokus der verschiedenen Ausbildungs-
berufe stehen. Zu den zukunftsweisenden 
Schwerpunkten zählen die Digitalisierung 
und der umfangreiche Onlineshop, der es 
Fachhandwerksbetrieben erlaubt, Waren bis 
spät abends zu bestellen, um sie am Folge-
tag verbauen zu können. Im Alltag dreht 
sich die Ausbildung zunehmend um Service-
leistungen, die das Handwerk in Zeiten von 
Fachkräfteknappheit unterstützen sollen. 

Lotter Metall hat aktuell sechzehn Standorte 
in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thürin-
gen. Das Großhandelshaus ist zuverlässiger 
Partner für das regionale Handwerk und die 
Industrie. Darüber hinaus bietet Lotter mit 
seinen sechs Badausstellungen auch Privat-
kunden die Möglichkeit, sich rund um die 
Badgestaltung beraten zulassen – inklusive 
Vermittlung eines Fachhandwerkbetriebes.

Die IHK-Leipzig hat Lotter Metall inzwi-
schen mehrfach als Top-Ausbildungsbetrieb 
ausgezeichnet: 205 Auszubildende konnten 
seit der Gründung des Unternehmens einen 
Berufsabschluss als Kauffrau / Kaufmann für 
Groß- und Außenhandelsmanagement oder 
als Fachkraft für Lagerlogistik erlangen. 
Auch ein duales Hochschulstudium zum 
Bachelor of Arts (B.A.) – Studiengang BWL 
Handel – wird bei Lotter Metall angeboten. 

Alle Infos zur Ausbildung, zu Praktikums-
möglichkeiten und zum Studium, sowie die 
Möglichkeit bereits eine Bewerbung für 
das Ausbildungsjahr 2024 abzugeben, sind 
unter www.lottermetall.de im Bereich Kar-
riere / Ausbildung zu finden. PM Lotter Metall

Landmetzgerei 
Reiche OHG

Stammbetrieb: Kirchberg 33 • 04824 Beucha
weitere Filialen in: 

Bad Düben, Engelsdorf, Markkleeberg, Naunhof, Probstheida
www.landmetzgerei-reiche.de

Wir suchen:
Fleischfach-Verkäufer (m / w / d)

für unsere Filialen in Markkleeberg und Probstheida.
Auch möglich für Quereinsteiger und Aushilfen.

Wir bieten Ihnen einen dauerhaften Arbeitsplatz 
mit leistungsgerechter Entlohnung und Umsatzbeteiligung.

HAUSHALTSHILFE GESUCHT
Wir suchen für unseren Privatbereich eine
HAUSHALTHILFE / HAUSWIRTSCHAFTERIN

für gründliche Reinigungsarbeiten im Haus, 
Wäsche abnehmen, bügeln und rollen.

Sie sollten eine fachliche Qualifikation als 
Hauswirtschafterin oder langjährige Erfahrung  

auf diesem Gebiet haben. Selbstständiges Arbeiten 
und Aufspüren von Problemstellen ist erwünscht. 

Wir haben einen kleinen, älteren Hund.

Arbeitsort ist Markkleeberg-Zöbigker. Es wäre 
günstig, wenn Sie in der Nähe wohnen. Teilzeit oder 

Minijob sind möglich. Gehalt nach Vereinbarung.

Kontakt: 0341 4206580

Die neuen Azubis mit Maskottchen „Lotti“ während der Einführungswoche am Stammsitz in Borna. Die 
weiterführende Ausbildung findet auch an den Standorten Schmölln, Grimma, Leipzig und Oschatz statt.

IAB-Studie zu Erwerbsverläufen von 
Auszubildenden in Sachsen

Auszubildende des betrieblichen Berufs-
bildungssystems gelten als wichtige 
Säule bei der Deckung des Fachkräfte-
bedarfs in Sachsen und Deutschland. Vor 
diesem Hintergrund zeigt die aktuelle 
Studie des IAB auf, wie sich die Über-
gänge von dualer Ausbildung in Arbeit 
und der anschließende berufliche Werde-
gang der Auszubildenden gestalten.

Insgesamt wurden ca. 50.000 Er werbs-
verläufe von Erstauszubildenden in Sachsen 
analysiert. Dazu wurden zwei Jahrgänge 
von Erstauszubildenden (Kohorte) über 
zehn Jahre beobachtet: Zum einen die 
Jugendlichen, die 2000 ihre Ausbildung 
begonnen haben – zu einem Zeitpunkt 
angespannter Arbeitsmarktlage. Die zweite 
Gruppe hat ihre Ausbildung 2010 begon-
nen und damit in Zeiten sinkender Arbeits-
losenzahlen. Somit werden zwei Kohorten 
betrachtet, die mit ganz unterschiedlichen 
Chancen ins Berufsleben starteten.

n Wichtige Ergebnisse im Überblick:
• 58,9 Prozent hatten einen direkten 

Übergang von Ausbildung in Arbeit 
und blieben in einer stabilen sozialver-
sicherungspflichtigen Beschäftigung.

• Bei 13,9 Prozent folgte nach der Aus-
bildung eine Unterbrechung z. B. wegen 
Arbeitslosigkeit – dennoch befinden 
sich zehn Jahre nach Beginn einer Aus-
bildung 80 Prozent in Beschäftigung.

• 10,9 Prozent haben ihre Ausbildung zu 
einem überwiegenden Teil nicht abge-
schlossen und befanden sich nach zehn 
Jahren in Arbeitslosigkeit oder einer 
arbeitsmarktpolitischen Maßnahme

Jugendliche der Kohorte 2010 sind sehr 
viel häufiger langfristig in sozialversiche-
rungspflichtiger Beschäftigung. Ebenso 
zeigt sich, dass ein fehlender Schulab-
schluss zu ungünstigeren Erwerbsverläu-
fen führt. PM Bundesagentur für Arbeit
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Reise

Urlaub an der Adria (Teil 7)
Albanien: Gjirokastra, die „Stadt der Steine“

Gjirokastra ist eine der ältesten Städte 
Albaniens. Sie liegt im Flusstal des Drino 
und ist vom bis zu 2.000 Meter hohen 
Gebirge Mali i Gjerë umgeben. 

Dank der vielen erhalten gebliebenen his-
torischen Gebäude gehört Gjirokastra seit 
2005 zum UNESCO-Welterbe. Vor allem 
um die historische Burg herum kann man 

die alten urigen Häuser, deren Dächer mit 
flachen Steinen gedeckt wurden, noch 
sehen.

Gjirokastra hat mehrere sehenswerte 
christlich-orthodoxe Kirchen und osma-
nische Moscheen, darunter die Mitte des 
18. Jahrhunderts errichtete Basar-Mo-
schee. Sie steht im Stadtteil „Neuer Basar“, 
der schon im 16. Jahrhundert angelegt 
wurde. Ein weiteres Kulturdenkmal ist die 
Tekke- Moschee.

Zu den bekanntesten Gebäude der Stadt 
zählt das Zekate-Haus, es wurde 1811/12 
errichtet. Einst wohnte darin die wohlha-
bende Familie Zeko. Es ist nun ein Museum 
und kann besichtigt werden.

Für Ihren Urlaub geben wir Ihnen wei-
tere Tipps gern persönlich in unserem TUI 
TRAVELStar Reisebüro in der Rathausga-
lerie. Montags bis freitags sind wir von 
10.00 bis 18.00 Uhr gern persönlich für Sie 
da. Telefonisch können Sie uns unter 0341 
3502629 erreichen. Natürlich sind wir auch 
per E-Mail für Sie da. Ihr Daniel Riedel,

TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

- Anzeige -

Uhrturm auf der historischen Festung von Gjirokastra.

10.08.2024
19:30 Uhr . Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros:
Rathausgalerie Markkleeberg & Reisebüro am Marktkauf Oschatz 

sowie bei allen bekannten VVK-Stellen. 
 

Tickethotline: 0341 350 26 29

SOMMERTOUR  
2024

TUI Deutschland GmbH · Karl-Wiechert-Allee 23 · 30625 Hannover

Sonnige 
Herbstferien
Familienzeit am Meer genießen und einfach den Sommer 
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Club Mermaid Village 4
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GRAN CANARIA 
Servatur Green Beach 3
Appartement, Übernachtung, z.B. am 06.10.2023, 
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
seit 141 Jahren gibt es in Deutschland elektrische Straßenbeleuch-
tung. Das Ansinnen, die öffentliche Sicherheit und vor allem die 
Verkehrssicherheit bei Dunkelheit zu verbessern, führte dazu, dass 
mit Strom betriebene Leuchten heutzutage zum Standard gehö-
ren. Die Jahrzehnte brachten verschiedene Leuchtmittel hervor: 
Quecksilberdampf-Hochdrucklampen, Natriumdampflampen oder 
Halogen-Metalldampflampen.

Jedes Leuchtmittel galt zu seiner Zeit als die beste Erfindung. Mit 
zunehmender Technisierung stiegen die Erwartungen: stromspa-
rend, dimmbar, zielgerichtete Ausleuchtung der Straße und nicht 
der angrenzenden Wohnungen, insektenfreundliche Wellenlängen 
und nicht zuletzt eine lange Lebensdauer mit geringem Wartungs-
aufwand. Mitte der 2000er Jahre gab es die ersten LED-Leuchtmit-
tel, die heutigen Anforderungen entsprechen.

Die Straßenbeleuchtung in Markkleeberg ist auf dem neuesten 
Stand. Die Umrüstung auf LED ist mittlerweile fast vollständig 
abgeschlossen. 150 neue Leuchten wurden in diesem Jahr bereits 
installiert. In den vergangenen zehn Jahren konnte der Stromver-
brauch der Straßenbeleuchtung durch Umstellung auf LED mehr 
als halbiert werden.

Das ist sehr bemerkenswert, denn gleichzeitig ist die Zahl der 
Lichtpunkte deutlich gestiegen. Neue Wohngebiete sind entstan-
den, Straßen angelegt oder saniert worden. Manch neue Leuchte 
wurde dank Bürgerhinweisen installiert, um finstere Ecken im 
Stadtgebiet besser auszuleuchten.

Zuletzt gingen mehrere Beschwerden zur mangelhaften Aus-
leuchtung des Schillerplatzes in Markkleeberg-Ost ein. Hier konnte 
schnell Abhilfe geschaffen werden. 

Dekorativ und futuristisch: Die Stadt hat den Schillerplatz mit Solarleuchten ausgestattet (Foto: Daniel Kreusch)

Fortsetzung auf Seite 2
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Der technische Fortschritt erfordert 
kein aufwändiges Verlegen von Strom-
kabeln mehr. An mehreren Stellen in 
Markkleeberg, so auch am Schillerplatz, 
gibt es nun Solar-Lampen.

Am Schillerplatz sind es vier dekorative 
wie futuristische Solarleuchten. Warm-
weißes Licht, Zeitautomatik und Bewe-
gungssensor sorgen für eine effiziente, 
aber qualitativ gute Ausleuchtung. Die 
Solarzellen sind nicht mit einer Platte am 
Leuchtenkopf verschraubt, sondern in den 

Mastkörper integriert. Der Akku ist im unteren, nicht sichtbaren 
Teil des Mastes im Erdreich eingebaut, damit die Lampe auch bei 
Frost unbeschadet leuchtet.

Wer sich jetzt fragt, ob es dunkel bleibt, wenn die Sonne nicht 
scheint, dem sei gesagt, dass der Hersteller die Versorgung für 
elf Tage ohne Lichteinfall garantiert. Ein weiteres Highlight ist 
der Energietower. Sonnenenergie kann darüber auch für andere  
Zwecke gezapft werden. Bereits dieses Jahr soll der Weihnachts-
baum auf dem Schillerplatz mit Sonnenstrom leuchten. Perspekti-
visch könnten auch Handys und Fahrräder geladen werden.

Die Solarbeleuchtung ist mit Sicherheit ein Meilenstein in der 
öffentlichen Straßenbeleuchtung, vergleichbar mit dem ersten 
LED-Einsatz vor 20 Jahren im Bereich Lichtsignalanlagen und vor 
17 Jahren in der Straßenbeleuchtung. Weitere Solarleuchten sind 
in diesem Jahr noch in der August-Bebel-Siedlung, im Südweg, in 
Abschnitten des Sonnenweges und in der Straße Am Wolfswinkel 
vorgesehen.

Damit die Versorgungssicherheit gegeben ist, wird kontinu-
ierlich auch in neue Schaltschränke investiert. In Markkleeberg 
sind nahezu alle künstlerisch gestaltet. 2023 sind drei Schränke  

hinzugekommen. Den in der Montessoristraße in Zöbigker ziert 
die Fahrradkirche.

Mein Dank gilt den Mitarbeitern des Tiefbauamtes der Stadt 
Markkleeberg, insbesondere Thomas Kaplinski, der seit vielen  
Jahren engagiert über unsere Straßenbeleuchtung wacht. Er 
hat immer die neueste Technik im Blick. Nicht umsonst ist 
Markkleeberg Vorreiter in Sachen LED.

Sollte mal eine Leuchte nicht funktionie-
ren oder Sie haben ein anderes Problem mit 
der Straßenbeleuchtung, dann greifen Sie 
zum Telefon und rufen Thomas Kaplinski 
persönlich an. Unter 0341 3533173 ist er 
erreichbar und hilft gern weiter. Demnächst 
erhalten zudem alle Lichtmasten einen Auf-
kleber mit der Leuchten-Nummer und einer 
E-Mail-Adresse für Schadensmeldungen.

Und weitere Projekte sind schon in Pla-
nung. Bleiben Sie schön neugierig.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister
Karsten Schütze

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
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•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA 
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 19. September 2023, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet
In seiner August-Sitzung hat der Markkleeberger Stadtrat fol-
gende Beschlüsse gefasst.

• Satzung. Der Stadtrat hat eine neue Verwaltungskostensatzung 
verabschiedet. Das Abstimmungsergebnis lautet: zehn Ja-Stim-
men, eine Nein-Stimme, drei Enthaltungen. Den Wortlaut und die 
betreffenden Regelungen finden Sie im Amtlichen Teil auf Seite 5.
• Straßenbau. Der Sonnenweg wird grundhaft ausgebaut. 
Mit den Bauarbeiten wird die Firma Süß Bau GmbH aus Taucha 
betraut. Das hat der Stadtrat einstimmig beschlossen. Die Kosten 
belaufen sich auf rund 930.000 Euro. 17 Firmen hatten die Aus-
schreibungsunterlagen abgefordert, 13 davon gaben ein Angebot 
ab. Alle 14 anwesenden Stimmberechtigten waren dafür, es gab 
keine Gegenstimme und keine Enthaltung. 
• Neue Mitte. Es geht weiter beim Vorhaben „Neue Mitte“. Im 
Fokus steht nun der 2. Bauabschnitt in der Rathausstraße, der 
zwischen Schranke der Deutschen Bahn und dem Ring liegt. Der 
Stadtrat hat dafür Gelder in Höhe von knapp 320.000 Euro freige-
geben. Das Abstimmungsergebnis fiel einstimmig aus: 14 Ja-Stim-
men, keine Nein-Stimme, keine Enthaltung.

• Kreisumlage. Für die Kreisumlage muss die Stadt in diesem Jahr 
rund 13,17 Millionen Euro zahlen. Geplant waren rund 13,11 Milli-
onen Euro. Der Stadtrat hat die Differenz in Höhe von rund 65.000 
Euro genehmigt. Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen, keine 
Nein-Stimme, keine Enthaltung.
• Digitalpakt. Die Arbeiten am Digitalpakt in Markkleeberg sind 
weitestgehend abgeschlossen. In den Sommerferien wurden auch 
die Grundschule West und die Grundschule Ost hergerichtet. Mit 
der jüngsten Sitzung hatte der Stadtrat über überplanmäßige Mittel 
in Höhe von 34.500 Euro zu befinden. Diese wurden für die Bauar-
beiten benötigt und durch den Stadtrat bewilligt. Abstimmungser-
gebnis: 14 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, keine Enthaltung.
• Schule. Im Schulkomplex Mitte wird künftig mit mehr Schü-
lern gerechnet. Deswegen sollen die Gebäude für Grundschule 
und Hort doppelt genutzt werden. Im bauordnungsrechtlichen 
Sinne ist dann eine Nutzungsänderung erforderlich. Dafür muss 
das Brandschutzkonzept aktualisiert werden. Der Stadtrat hat 
75.000 Euro an außerplanmäßigen Mitteln für die Aktualisierung 
des Konzepts freigegeben. Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 
keine Nein-Stimme, eine Enthaltung.
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Neues Outfit für Feuerwehrnachwuchs 
Blau war gestern, sandfarben heißt der neue Trend bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr in Markkleeberg. Jetzt trägt auch der Nachwuchs 
das coole wie strapazierfähige Modell „Gepard“. 

Im Juni wurde die neue Einsatzbekleidung, 20 Sets bestehend aus 
Jacken, Hosen und integriertem Gurt, geliefert. Die Freiwilligen Feu-
erwehren Markkleeberg-West und Wachau erhielten je neun Sets, 
die Ortswehr Gaschwitz zwei Sets. Die Kosten belaufen sich auf 
34.561,82 Euro. 50 Prozent davon – rund 17.250 Euro – werden über 
die Feuerwehrförderung durch den Landkreis Leipzig getragen*.

Seit fünf Jahren stattet die Stadt Markkleeberg die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr sukzessive mit neuer Dienstkleidung 
aus. Ausstatter ist die Firma DEVA aus Tschechien, deren Vertrieb 
durch die Firma Genius Development & Sales übernommen wird. 

Entwickelt wurde das Modell „Gepard“ gemeinsam mit den Kame-
raden der Feuerwehr Markkleeberg. Die erste Lieferung kam 2018, 
eine weitere 2019. 

Die neue Einsatzkleidung ist für die jungen Frauen und Män-
ner Anerkennung und Motivation zugleich. Der Übergang von der 
Jugendwehr in die aktive Truppe ist nun auch öffentlich sichtbar. 
Die Freude war entsprechend groß.

*Die Maßnahme konnte umgesetzt werden, da der Freistaat Sachsen Steuer-
mittel – auf der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Land-
tages beschlossenen Haushaltes – zur Verfügung gestellt hat.

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

Straßensperrungen und Busumleitungen zum Kunstwinkelfest
Am Samstag, den 23. September 2023, wird die Rathausstraße 
zwischen Hauptstraße und Friedrich-Ebert-Straße sowie die Süd-
straße zwischen Rathausstraße und Schulstraße, einschließlich 
des Parkplatzes Südstraße, voll gesperrt. Es gilt ein Halt- und Park-
verbot.

An dem Tag gelten folgende Busumleitungen:
Die Linie 100 fährt die Route über Seenallee – Städtelner Straße – 
August-Bebel-Straße – Ring – S-Bahnhof Markkleeberg. Die Hal-
testellen Schulstraße und Seenallee entfallen. 

Die Linien 105 und 106 fahren über die B2 – Goethesteig – 
Dölitzer Straße – Breitscheid-Straße – Friedrich-Ebert-Straße –  

S-Bahnhof Markkleeberg. Die Haltestellen Seenallee und Schul-
straße entfallen, die Haltestelle am S-Bahnhof Markkleeberg-Nord 
wird zusätzlich bedient. 

Durch die Umleitungsführung kann es auf den genannten Stre-
cken zu leichten Verspätungen kommen. Die Buslinien werden 
ganztägig umgeleitet.

Die Tourist-Information Leipziger Neuseenland und Stadt 
Markkleeberg in der Rathausstraße 22 bleibt aufgrund des Festes 
am Montag, dem 25. September 2023, ganztägig geschlossen.

Anke Meyerle / Wirtschaftsförderung

• Spenden. Mit 15 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme und keiner Ent-
haltung hat der Stadtrat die Annahme von Geldspenden in Höhe von 
677 Euro sowie Sachspenden im Wert von 804,55 Euro erlaubt. Das 
Geld und die Sachspenden kamen im ersten Halbjahr 2023 zusam-

men. Mit dem gleichen Abstimmungsergebnis wurde die Annahme 
einer Baumspende zur Baumpflanzung im Stadtgebiet bewilligt.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor  
bitten wir darum, Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt 
unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am 
Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden. 

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr (mit Termin)
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr (mit Termin)
1. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr (mit Termin)

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung 0341 35330

Standesamt geschlossen
Am Freitag, dem 22. September 2023, ist das Standesamt der Stadt Markkleeberg nicht besetzt. 

Grund ist die Jahreshauptversammlung der Standesämter in Riesa.
Stefan Pietsch / Leiter Amt für Recht und Ordnung
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KunstwinKelfest
ab 12 uhr | Markkleeberg | Rathausstraße – ecke südstraße

23.09.2023

www.markkleeberg.de/kunstwinkelfest

Wir danken unseren Projektpartnern.

Eine Initiative der  Wirtschaftsförderung  Markkleeberg. 

 y 40 Aussteller mit handverlesenen  
 Kunstobjekten & Accessoires

 y kulinarische Gaumenfreuden
 y Live-Musik mit verschiedenen Künstlern
 y Basteln und Hüpfburg für unsere Kleinen 
 y  Moderation und Musik mit SecondRadio
 y Das Fest klingt gegen 18:00 Uhr aus.

 y 13:00 Uhr Einweihung der Freiluftgalerie
 y 13:45 Uhr  Puppentheater Sternenzauber
 y 14:30 Uhr Versteigerung der Unikate der  

 aktuellen  Ausstellung. Bieten Sie mit unter  
      https://tinyurl.com/Versteigerung-2022-2023

 y 15:30 Uhr Puppentheater  Sternenzauber

 

MusIK | KunstMARKt | Genuss

Versteigerungfest
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Straßensperrung in der Cospudener Straße
Voraussichtlich noch bis 6. Oktober 2023 werden in der Cospudener 
Straße im Auftrag der Mitnetz Strom Elektrokabel verlegt. 

Die Arbeiten werden abschnittsweise unter Vollsperrung der 
Straße durchgeführt. Auskünfte zum Baugeschehen erteilt die 
Firma SEG LiPro Energietechnik GmbH Lützen unter der Telefon-

nummer 034441 9700. Für die Beeinträchtigungen wird um Ver-
ständnis gebeten.

Straßenverkehrsbehörde / Amt für Recht und Ordnung

Satzung der Großen Kreisstadt Markkleeberg über die Erhebung von Ver-
waltungskosten für Leistungen zur Erfüllung weisungsfreier Aufgaben
(Verwaltungskostensatzung)

Auf der Grundlage der §§ 4, 28 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (Sächsische Gemeindeordnung – SächsGemO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (Sächs-
GVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Art. 17 Haushaltsbegleitgesetz 
2023/2024 vom 20.12.2022 (SächsGVBl. S. 705) und § 8a Säch-
sisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt 
geändert durch Art. 2 Abs. 17 Sächsisches Verwaltungskosten-
rechtsneuordnungsgesetz vom 05.04.2019 (SächsGVBl. S. 245) 
hat der Stadtrat der Stadt Markkleeberg in seiner Sitzung am 30. 
August 2023 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Kostenpflicht
(1) Die Stadt Markkleeberg erhebt für individuell zurechenbare 

öffentlich-rechtliche Leistungen in weisungsfreien Angelegen-
heiten Verwaltungsgebühren und Auslagen (Verwaltungskos-
ten) nach Maßgabe des als Anlage beigefügten kommunalen 
Kostenverzeichnisses, das Bestandteil dieser Satzung ist.

(2) Öffentlich-rechtliche Leistungen sind
1. Tätigkeiten, die eine Behörde im Sinne des § 1 Absatz 1 

Sächsisches Verwaltungskostengesetz (SächsVwKG) in Aus-
übung hoheitlicher Gewalt mit Außenwirkung vornimmt 
(Amtshandlungen). Eine Amtshandlung liegt auch dann 
vor, wenn das Einverständnis einer Behörde, insbesondere 
eine Genehmigung oder eine Erlaubnis, nach Ablauf einer 
bestimmten Frist aufgrund einer Rechtsvorschrift als erteilt 
gilt. 

2. sonstige Leistungen, die eine Behörde im Sinne des  
§ 1 Absatz 1 Sächs-VwKG im Rahmen einer öffentlich- 
rechtlichen Verwaltungstätigkeit mit Außenwirkung er- 
bringt.

(3) Individuell zurechenbar ist eine Leistung, die
1. beantragt, sonst willentlich in Anspruch genommen oder 

zugunsten des Leistungsempfängers erbracht wird oder
2. durch einen Tatbestand ausgelöst wird, an den eine Rechts-

norm die Befugnis zum Tätigwerden der Behörde knüpft 
und die in einem spezifischen Bezug zum Tun, Dulden oder 
Unterlassen einer Person oder zu dem von einer Person zu 
vertretendem Zustand einer Sache steht.

§ 2 Kostenschuldner
(1) Zur Zahlung der Kosten ist verpflichtet,

1. wer die Amtshandlung veranlasst, im Übrigen derjenige, in 
dessen Interesse die Amtshandlung vorgenommen wird,

2. wer die Kosten einer Behörde gegenüber schriftlich über-
nommen hat oder für die Kostenschuld eines anderen kraft 
Gesetzes haftet oder

3. im Rechtsbehelfsverfahren und in Streit entscheidenden 
Verwaltungsverfahren derjenige, dem die Kosten auferlegt 
werden.

(2) Auslagen im Sinne des § 4, die durch unbegründete Einwen-
dungen eines Beteiligten oder durch Verschulden eines Betei-
ligten oder eines Dritten entstanden sind, können diesem 
auferlegt werden.

(3) Mehrere Kostenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3 Kostenhöhe
(1) Die Höhe der Verwaltungsgebühr bemisst sich – unter Berück-

sichtigung des Verwaltungsaufwandes der an der Amtshand-
lung beteiligten Behörden und Stellen (Kostendeckungsgebot) 
sowie nach der Bedeutung der Angelegenheit für die Betei-
ligten – nach dem als Anlage zu dieser Satzung beigefügten 
Kostenverzeichnis.

(2) Für Amtshandlungen, für die weder eine Gebühr nach dieser 
Satzung erhoben wird noch für die im Kostenverzeichnis eine 
Verwaltungsgebühr bestimmt ist, bemisst sich die Gebühr 
nach einer vergleichbaren im Kostenverzeichnis bewerteten 
Amtshandlung. Fehlt eine vergleichbare Amtshandlung, so 
wird eine Gebühr innerhalb einer Rahmengebühr in Höhe von 
5,00 EUR bis 50.000,00 EUR erhoben.

(3) Die Kostenfestsetzung innerhalb einer Rahmengebühr liegt im 
Ermessen der festsetzenden Behörde. 

(4) Ist eine Gebühr nach dem Wert des Gegenstandes der Amts-
handlung zu berechnen, so ist dieser zur Zeit der Beendigung 
der Amtshandlung maßgebend. 

(5) Die Kosten der im Kostenverzeichnis bezeichneten Leistun-
gen verstehen sich als Nettokosten. Unterliegt die öffent-
lich-rechtliche Leistung der Umsatzsteuer, werden die 
Verwaltungskosten zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer 
erhoben.

§ 4 Auslagen
(1) Auslagen sind Aufwendungen, die im Einzelfall im Zusammen-

hang mit der Amtshandlung im Sinne von § 1 dieser Satzung 
entstehen. Auslagen sind insbesondere:
1. Entschädigungen, die Zeugen, Sachverständigen, Überset-

zern und sonstigen Personen zustehen,
2. Entgelte für Post- und Telekommunikationsdienstleistun-

gen, 
3. die Reisekosten im Sinne der Reisekostenvorschriften und 

sonstigen Aufwendungen bei Ausführung von Dienstge-
schäften außerhalb der Amtsstelle oder

4. Beträge, die anderen Behörden oder anderen Personen für 
ihre Tätigkeit zustehen.

(2) Auslagen werden grundsätzlich in tatsächlich entstandener 
Höhe erhoben.
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Markkleeberg, d. 31. August 2023

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlage zur Verwaltungskostensatzung: Kostenverzeichnis

Gebührenposition Bezeichnung Gebührentatbestand Verwaltungsgebühren 
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1.1. Allgemeine Verwaltungsgebühr, Anordnung für den Einzelfall, Aufwand 
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fung des Sachbearbeiters, je angefangene 10 min

mittlerer Dienst (E5 bis E8) 78,35 
Euro/h gehobener Dienst (E9 bis 
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1.2.1. Einfache Auskünfte kostenfrei

1.2.2. Umfangreiche Auskünfte mit Verwaltungsaufwand, der über § 11 Abs. 1 
Nr. 6 SächsVwKG hinausgeht

Abrechnung nach Arbeitsaufwand, 
mindestens 5 Euro

1.3. Akteneinsicht

1.3.1. Akteneinsicht (Einsichtgewährung in Akten und Bücher, soweit diese 
nicht in einem gebührenpflichtigen Verfahren gewährt werden, je Akte 
bzw. Buch

17 bis 126 Euro

1.4. Beglaubigungen, Bestätigungen

1.4.1. Beglaubigungen von Abschriften, Kopien und dgl. je Seite 5 bis 17 Euro

1.4.2. Beglaubigungen von Unterschriften, Handzeichen usw. 5 bis 17 Euro

1.5. Bescheinigungen, Genehmigungen und Erlaubnisse

1.5.1. Erteilung einer Bescheinigung, Genehmigung, Erlaubnis, Ausnahme-
bewilligung und andere zum unmittelbaren Nutzen der Beteiligten 
vorgenommenen Amtshandlung soweit keine andere Gebühr vorge-
schrieben ist (z.B. Trassen- und Aufgrabungszustimmung, Zustimmung 
für Grundstückszufahrten u.ä.)

5 bis 562 Euro
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1.6. Rechtsbehelfe

1.6.1. Entscheidungen über förmliche Rechtsbehelfe, soweit der Rechtsbehelf 
erfolglos bleibt oder der Rechtsbehelf Erfolg hat, aber die angefoch-
tene Entscheidung aufgrund unrichtiger oder unvollständiger Angaben 
getroffen worden ist

Gebühr analog § 8 SächsVwKG

2. Liegenschaftssachen

2.1. Erteilung eines Vorkaufsrechtszeugnisses bzw. Negativzeugnisses gem. 
§ 28 Abs. 1 S. 3 i.V.m. §§ 24 ff. BauGB (Gebühr je Flurstück/Zeugnis) 
bei mehreren örtlich zusammenhängenden Flurstücken zusätzlich – für 
jedes weitere Flurstück – für Miteigentumsanteile an jeweils weiterem 
Flurstück

86 bis 139 Euro

2.2. Auskünfte zur Kampfmittelbelastung 39 Euro 

3. Fundsachen

Aufbewahrung einschließlich Aushändigung an den Verlierer, Eigentümer oder Finder

Verwahrgebühr

3.1. Aufbewahrung einschließlich Aushändigung an den Verlierer, Eigentü-
mer oder Finder bis 500 Euro des Zeitwerts (Schätzung)

2 % des Wertes, mindestens 5 Euro

3.2. Aufbewahrung einschließlich Aushändigung an den Verlierer, Eigentü-
mer oder Finder über 500 Euro des Zeitwerts (Schätzung)

2 % von 500 Euro und 1 % des 
Mehrwertes

4. Mahn- und Vollstreckungswesen

4.1. Durchführung Mahnungsverfahren gemäß §§ 280 ff. BGB – für die 
erste Mahnung

analog gemäß SächsKVZ Anlage 1 
lfd. Nr. 1 Allgemeine Amtshandlung 
– Tarifstelle 8 Amtshandlung im 
Vollstreckungsverfahren

4.2. Androhung Zwangsvollstreckung (§ 13 SächsVwVG) analog gemäß SächsKVZ Anlage 1 
lfd. Nr. 1 Allgemeine Amtshandlung 
– Tarifstelle 8 Amtshandlung im 
Vollstreckungsverfahren

4.3. Erteilen einer Bescheinigung, z.B. über gezahlte Betreuungskosten zur 
Vorlage beim Finanzamt, Arbeitgeber, Zweitschrift Steuerbescheid oder 
Unbedenklichkeitsbescheinigung

12 Euro

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 

SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Markkleeberg, 31. August 2023

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung 
gemäß § 44 Energiewirtschaftsgesetz über Vorarbeiten zum 
Vorhaben „Lauchstädt – Leuna / Merseburg / Weißenfels – Pul-
gar“ (BBPlG Nr. 93)

A. Vorhaben
Die 50Hertz Transmission GmbH (im Folgenden „50Hertz“) plant als 

verantwortlicher Übertragungsnetzbetreiber im Projekt „Energie-
dreieck Mitteldeutschland“ den Ersatzneubau einer 380-kV-Frei-
leitung im südlichen Sachsen-Anhalt und im Raum Leipzig. Das 
Projekt ist im Bundesbedarfsplangesetz als Vorhaben 93 – Netz-
verstärkung Lauchstädt – Leuna / Merseburg / Weißenfels – Pul-
gar geführt. Es umfasst neben dem Ersatzneubau der Freileitung  
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Großstädtelner Umwelttage: Wer, wenn nicht wir!
Unter dem Motto „Umwelt“ fanden vor den Sommerferien an der 
Grundschule Markkleeberg-Großstädteln drei ganz besondere 
Schultage statt. Lange im Voraus bereiteten sich die Kinder und 
Lehrkräfte auf die Projekttage vor. Entsprechend ihrem Interesse 
durften sich die Schülerinnen und Schüler eine der 15 Umwelt-
gruppen aussuchen und diese über das gesamte Schuljahr hinweg 

mitgestalten und planen. Die Palette der Angebote war riesengroß: 
Von Stromsparern, Bienenrettern, Wassersparern, Baumkindern 
über Müllrecycling bis hin zu einer Kleidertauschbörse war alles 
dabei. An viele Schwerpunkte des Umweltschutzes wurde gedacht. 
Um das Ganze praxisnah erleben zu können, unternahmen die 
Gruppen während der Projekttage vielfältige außerschulische Akti-
vitäten. So wurden beispielsweise die Inspirata, der Unverpacktla-
den, das Ökohaus Markkleeberg und ein Imker besucht. Ebenfalls 
unterstütze das Projekt das Team des „Umweltbus Leipzig e. V.“. 

In drei Tagen verwandelte sich die Schule in ein wahres Umwelt-
haus, wo gewerkelt, gebastelt, genäht, gesammelt und ausgestellt 
wurde. Der krönende Abschluss war das Schulfest, bei dem die 
Kinder an verschiedenen Stationen und Ständen ihre Ergebnisse 
präsentierten. Das Fest wurde eröffnet vom Schulchor unter dem 
Titel „We love the earth“. Unter viel Applaus der anwesenden Gäste 
fand eine Modenschau statt, wo bestaunt werden konnte, wie aus 
alter Kleidung Neues entstehen kann. Auch die vor der Schule 
geschaffene Spielstraße war ein großer Erfolg. Die Spendenbe-
reitschaft der Gäste zum Fest war groß und der Erlös wird in ein 
Baumpflanzprojekt einfließen. Von einem Teil der gesammelten 
Spenden unterstützen wir bereits jetzt das Ökohaus Markkleeberg. 
Im Oktober werden von Kindern unserer Schule im Rahmen eines 
Wandertages mehrere Hecken gepflanzt. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Unterstützern und 
helfenden Händen bedanken.

Das Team der Grundschule Markkleeberg-Großstädteln
(Foto: Grundschule Großstädteln)

zwischen dem Umspannwerk Lauchstädt (bei Halle) und Pulgar 
(bei Leipzig), den Neubau eines Umspannwerkes im Raum Leuna. 
Die bestehende 220-kV-Freileitung wird nach Inbetriebnahme der 
neuen 380-kV-Freileitung zurückgebaut.

Die Maßnahmen dienen der Erhöhung der Strom-Übertra-
gungskapazität in Sachsen-Anhalt und Sachsen und unterstützen 
die Aufnahme von Strom aus Erneuerbaren Energien (Photovol-
taik- und Windenergieanlagen) in der Region. 

Das Vorhaben 93 befindet sich im Moment in der Vorbereitung 
des Antrages auf Bundesfachplanung (§ 6 Netzausbaubeschleuni-
gungsgesetz Übertragungsnetz (NABEG)), welcher im Januar 2024 
eingereicht werden soll. 

Einen Überblick zum Projekt finden Sie auf unseren Internet-
seiten unter: www.50hertz.com/EnergiedreieckMitteldeutschland

B. Kartierungen / Avifaunistische Untersuchungen
Eine Voraussetzung für eine bestmögliche Planung der neuen 
Freileitung sind umweltfachliche Kartierungen. Hierbei werden 
wir uns einen Eindruck vor Ort verschaffen, um ein ökologisches 
Profil zu erstellen. Damit können wir die Planung frühzeitig auf 
die Gegebenheiten vor Ort abstimmen und die umweltfachlichen 
Auswirkungen bewerten.

Zur Vorbereitung der Bundesfachplanung plant 50Hertz im 
Vorhabenbereich eine partielle Kartierung der Brut- und Rastvo-
gelvorkommen vorzunehmen. Die genannten Vorarbeiten stellen 
keinerlei Vorentscheidung für das geplante Vorhaben dar. Sie die-
nen lediglich der fachgerechten Erstellung der Antragsunterlagen. 

Die Kartierungen finden nach aktuellem Stand in der Zeit von 
September 2023 bis August 2024 statt und werden durch fol-
gende Unternehmen vorgenommen:

• Trias Planungsgruppe, Schönfließer Straße 83, 16548 Glienicke/
Nordbahn

• BHF Bendfeldt Herrmann Franke LandschaftsArchitekten 
GmbH, Ostorfer Ufer 4, 19053 Schwerin

Die Unternehmen sind von 50Hertz beauftragt. Sie sind angewiesen, 
das Recht zum Betreten von Grundstücken äußerst schonend auszu-
üben. Sollten durch diese Vorarbeiten unmittelbar Vermögensnach-
teile (z. B. Flurschäden) entstehen, werden diese entschädigt.

C. Gesetzesgrundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Kartierungen / avifau-
nistischen Untersuchungen ergibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 
des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). Eigentümer und Eigen-
tümerinnen, Pächter und Pächterinnen und sonstige Nutzungs-
berechtigte werden hiermit gem. § 44 Absatz 2 EnWG mit einer 
ortsüblichen Bekanntmachung über die Kartierungen / avifaunisti-
schen Untersuchungen informiert.

Die avifaunistischen Kartierungen (Brut- und Rastvogelvorkom-
men) werden in kleinen Teilbereichen der Städte Halle (Saale) und 
Leipzig, des Burgenlandkreises (Stadt Hohenmölsen, Stadt Lützen, 
Stadt Weißenfels), des Saalekreises (Bad Lauchstädt, Braunsbedra, 
Leuna, Merseburg, Mücheln (Geiseltal), Schkopau, Teutschenthal) 
und des Landkreises Leipzig (Böhlen, Elstertrebnitz, Groitzsch, 
Markkleeberg, Neukieritzsch, Pegau, Zwenkau) vorgenommen.

D. Ansprechpartnerinnen für Ihre Fragen und Mitteilungen
Bitte wenden Sie sich hierzu an Projektleiterin Elke Korn, 
Tel.: 030 51502350, E-Mail: elke.korn@50hertz.com 
oder an die Projektsprecherin Lisa Wollny, 
Tel.: 030 51504991, E-Mail: lisa-marie.wollny@50hertz.com.

Stadtnachrichten
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Auswirkungen bewerten.

Zur Vorbereitung der Bundesfachplanung plant 50Hertz im 
Vorhabenbereich eine partielle Kartierung der Brut- und Rastvo-
gelvorkommen vorzunehmen. Die genannten Vorarbeiten stellen 
keinerlei Vorentscheidung für das geplante Vorhaben dar. Sie die-
nen lediglich der fachgerechten Erstellung der Antragsunterlagen. 

Die Kartierungen finden nach aktuellem Stand in der Zeit von 
September 2023 bis August 2024 statt und werden durch fol-
gende Unternehmen vorgenommen:

• Trias Planungsgruppe, Schönfließer Straße 83, 16548 Glienicke/
Nordbahn

• BHF Bendfeldt Herrmann Franke LandschaftsArchitekten 
GmbH, Ostorfer Ufer 4, 19053 Schwerin

Die Unternehmen sind von 50Hertz beauftragt. Sie sind angewiesen, 
das Recht zum Betreten von Grundstücken äußerst schonend auszu-
üben. Sollten durch diese Vorarbeiten unmittelbar Vermögensnach-
teile (z. B. Flurschäden) entstehen, werden diese entschädigt.

C. Gesetzesgrundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Kartierungen / avifau-
nistischen Untersuchungen ergibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 
des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). Eigentümer und Eigen-
tümerinnen, Pächter und Pächterinnen und sonstige Nutzungs-
berechtigte werden hiermit gem. § 44 Absatz 2 EnWG mit einer 
ortsüblichen Bekanntmachung über die Kartierungen / avifaunisti-
schen Untersuchungen informiert.

Die avifaunistischen Kartierungen (Brut- und Rastvogelvorkom-
men) werden in kleinen Teilbereichen der Städte Halle (Saale) und 
Leipzig, des Burgenlandkreises (Stadt Hohenmölsen, Stadt Lützen, 
Stadt Weißenfels), des Saalekreises (Bad Lauchstädt, Braunsbedra, 
Leuna, Merseburg, Mücheln (Geiseltal), Schkopau, Teutschenthal) 
und des Landkreises Leipzig (Böhlen, Elstertrebnitz, Groitzsch, 
Markkleeberg, Neukieritzsch, Pegau, Zwenkau) vorgenommen.

D. Ansprechpartnerinnen für Ihre Fragen und Mitteilungen
Bitte wenden Sie sich hierzu an Projektleiterin Elke Korn, 
Tel.: 030 51502350, E-Mail: elke.korn@50hertz.com 
oder an die Projektsprecherin Lisa Wollny, 
Tel.: 030 51504991, E-Mail: lisa-marie.wollny@50hertz.com.
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„Unser Kompost“ – Aktion mit Auftakt in Markkleeberg
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Westsachsen (ZAW) und die 
KELL Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig GmbH möchten die 
herausragende Abfalltrennung der Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Leipzig im Rahmen einer besonderen Aktion anerken-
nen. 

Vom 28. September bis 31. Oktober 2023 haben Bürgerinnen 
und Bürger des Landkreises Leipzig die Gelegenheit, an den zehn 
Wertstoffhöfen der KELL GmbH ein kostenloses Probeexemplar 
des handlichen 20-Liter-Sackes „Unser Kompost“ zu erhalten. Es 
wird darauf hingewiesen, dass dieses Angebot nur verfügbar ist, 
solange der Vorrat reicht. Eine vollständige Liste der Wertstoffhöfe 
ist auf www.kell-gmbh.de einsehbar. 

Die Auftaktveranstaltung dieser Aktion findet am 28. September 
2023 auf dem Wertstoffhof der KELL GmbH 
in Markkleeberg OT Gaschwitz, Haupt-
straße 321 statt. Während des „Kompost- 
Tages“ haben Besucherinnen und Besu-
cher von 9 bis 17 Uhr die Möglichkeit, 
nicht nur „Unser Kompost“ mit nach 
Hause zu nehmen, sondern auch mehr 
über Abfalltrennung und die modernen 
Abfallbehandlungsanlagen des Entsor-
gungsstandortes Cröbern zu erfahren. 

Die hochmoderne Kompost- und Ener-
gieanlage „KEA“, die im Juli 2022 in Betrieb 
genommen wurde, schöpft aus umfas-
sendem abfallwirtschaftlichen Fach- 
wissen und einer fortschrittlichen Infra-
struktur. Die Anlage, die im Auftrag des 
ZAW von der Westsächsischen Entsor-
gungs- und Verwertungsgesellschaft mbH 
(WEV) betrieben wird, wandelt erfolgreich 
Bioabfälle aus der Stadt Leipzig und dem 
Landkreis Leipzig in hochwertigen Kom-
post und Biogas um. Dieser entschei-

dende Schritt schließt den Wertstoffkreislauf der Bioabfälle und 
stellt somit einen bedeutenden Schritt im Klimaschutz dar. 

Der seit 1. August 2023 zertifizierte Kompost agiert als natür-
licher Bodenverbesserer. Er steigert die Bodenfruchtbarkeit, regu-
liert den Wasserhaushalt und fördert nachhaltig das Bodenleben. 
Die Verwendung von „Unser Kompost“ leistet einen aktiven Bei-
trag zum Umweltschutz, da er torffrei ist und somit die Moore als 
natürliche CO2-Speicher schützt. 

Der ZAW und die KELL GmbH nehmen aktiv an der sach-
senweiten Kampagne „Bio ohne Plaste“ teil, bei der sie 
gemeinsam mit anderen Abfallwirtschaften in Sachsen das 
Bewusstsein für eine saubere Abfalltrennung, insbesondere für 
sortenreinen Bioabfall, stärken. Informationen zur Kampagne  

sind unter www.bio-ohne-plaste.de 
sowie auf Facebook und Instagram unter 
bioohneplaste verfügbar. 

Weitere Informationen unter: 
www.zaw-sachsen.de und 
www.kell-gmbh.de

ZAW und KELL / Pressemitteilung

(Grafik / Foto: ZAW und KELL)

Neue Unternehmen in Markkleeberg – Herzlich willkommen!
Lehe-Beziehungscoach
Christian Lehe
An der Stadtmühle 1b, 04416 Markkleeberg 
Tel.: 0177 4687201
E-Mail: info@lehe-beziehungscoach.de
www.lehe-beziehungscoach.de

Nathalie Béchard
IHK-zertifizierte Gästeführungen (deutsch & französisch) 
Eibenweg 8a, 04416 Markkleeberg
Tel.: 01525 274 5701
E-Mail: nathalie.bechard@vodafone.de

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Finanzdienstleistungsberatung: 19. September 2023 
• Energieberatung: 26. September 2023 

jeweils 9 bis 16 Uhr

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-
net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 

Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.

Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr



10 Markkleeberger Stadtnachrichten 19 / 2023 | 13. September 2023

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Kanupark-News
Endspurt im Kanupark Markkleeberg: raften und surfen noch 
bis 24. September möglich
Die diesjährige Freizeitsport-Saison im Kanupark endet am Sonn-
tag, dem 24. September. Bis zu diesem Datum können sich Aben-
teurer noch in den wilden Fluten der 
Anlage am Markkleeberger See ver-
gnügen.

Das Wildwasser-Rafting für 
jedermann ab zwölf Jahren wird 
sonnabends von 11 bis 18 Uhr und 
sonntags von 11 bis 17 Uhr durch-
geführt. Zum Sonderpreis ist dieses 
Erlebnis an den Happy Rafting-Days 
mittwochs und freitags von 16 bis 19 
Uhr im Angebot. Der Ticketpreis ist zu 
diesen Terminen 15 Prozent günsti-
ger.

Auf der stehenden Welle sind frei-
tags, sonnabends und sonntags ver-
schiedene Surf-Kurse für Anfänger 

und Fortgeschrittene sowie Termine für Profi-Wellensurfer im 
Programm.

In der Kajakschule des Kanuparks finden noch zwei Kurse statt. 
Erfahrene Wildwasser-Paddler haben bis Saisonende noch an 

mehreren Terminen Gelegenheit, ihr 
Kajak durch die Kanäle zu steuern.

Alle Termine und die verfügbaren 
Zeiten sind im Buchungssystem unter 
www.kanupark-markkleeberg.com 
einsehbar. Hier finden sich auch die 
Preise und ausführlichen Beschrei-
bungen der Angebote.

Grund für den vorzeitigen Sai-
son-Schluss ist die Deutsche Meis-
terschaft im Kanu-Slalom, die vom 
29. September bis 1. Oktober 2023 
im Kanupark ausgetragen wird. Die 
Woche davor wird von den Slalom- 
Kanuten ausgiebig zum Training 
genutzt.

Tourist-Information Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Termine und Angebote September / Oktober
Wir wünschen Ihnen einen schönen Start in den Herbst! Auch dieser 
bringt wieder viele Veranstaltungen, Feste und Möglichkeiten, Neues 
zu entdecken. Nutzen Sie noch einmal die vielfältigen Freizeitmög-
lichkeiten im Leipziger Neuseenland, bevor es zu ungemütlich wird.

Unsere Kultur- und Freizeittipps: 
• 16. September: 1. Anrechtskonzert „Tango mi Amor“, Lindensaal 

Markkleeberg*
• 17. September: Kultur auf der Vineta – Bianca Aristía, Treff-

punkt Vineta-Ableger, Störmthaler See
• 23. September: Kunstwinkelfest, Markkleeberg
• 23. & 24. September: Cross de Luxe, Markkleeberger See
• 24. September: Herfurthsche Hausmusik, Weißes Haus, 

Markkleeberg*
• 24. September: Konzert vom Shantychor Lohnde, Biedermeier-

strand, Schladitzer See
• 25. September: Vortrag Filmstadt Markkleeberg, Weißes Haus 

Markkleeberg
• 29. September – 1. Oktober: Deutsche Meisterschaften im 

Kanuslalom, Kanupark Markkleeberg
• 1. Oktober: „Kultur auf der Vineta – Johannes Kirchberg“, Treff-

punkt Vineta-Ableger, Störmthaler See
• 1. Oktober: Erntedankfest mit Herbstmarkt am Biedermeier-

strand, Schladitzer See
• 7. Oktober: Duokonzert „Unter der Communion figuriert“, 

Kreuzkirche Störmthal
• 8. Oktober: Feelman – The Soul Orchestra, Lindensaal 

Markkleeberg*
• 8. Oktober: Oktoberfest im Volkshaus Pegau*
• 14. Oktober: Konzert „Freude schöner Götterfunken” vom LSO, 

Kulturhaus Böhlen ABGESAGT!
* im Vorverkauf bei uns erhältlich

Karussell Konzert in Markkleeberg
Die Rockband Karussell macht mit ihrer Kirchen-Tour Halt in 
Markkleeberg. Am 20. Oktober 2023 um 19 Uhr findet ein Konzert 

in der Martin-Luther-Kirche statt. Karten können Sie schon jetzt 
im Vorverkauf bei uns erhalten. Diese kosten 26 Euro und Sie kön-
nen Ihren Platz frei wählen. Wir wünschen allen Fans viel Spaß! 

Faszination Orgel
Am 28. Oktober 2023 findet auch 
dieses Jahr wieder die beliebte 
Orgeltour statt und führt Sie zu zwei 
Schmeisser-Orgeln in Seifertshain 
und Fuchshain und zu der Lade-
gast-Orgel der Stadtkirche Naunhof. 
Dieses Jahr gibt es eine neue Art der 
Anmeldung, nämlich direkt über 
Leipzig Tourismus und Marketing. Bitte melden Sie sich unter der 
Telefonnummer 0341 7104377 oder incoming.region@ltm-leipzig.de  
an. Der Preis liegt dieses Mal bei 85 Euro pro Person.

Kontakt & Öffnungszeiten
Stadt- und Tourist-Information 
Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 33796718, Fax: 0341 33796719
E-Mail: tourist-info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de, www.markkleeberg.de

• April bis September: Mo bis Fr: 10 bis 18 Uhr, Sa: 10 bis 13 Uhr
• Oktober bis März: Mo bis Fr: 10 bis 17 Uhr, Sa: 10 bis 13 Uhr

Achtung! Wegen Urlaubs kommt es in der Zeit vom 16. September 
bis einschließlich 3. Oktober zu mehreren Schließtagen. Bitte über-
prüfen Sie die Öffnungszeiten per Telefon / Anrufbeantworter, dem 
Interneteintrag oder dem Aushang an der Eingangstür. Ab dem  
4. Oktober sind wir wieder wie gewohnt für Sie da – allerdings mit 
den Winteröffnungszeiten. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V.

(Foto: Dieter Wadewitz)

An den Happy Rafting-Days sparen: Mittwochs 
und freitags ist das Wildwasser-Rafting im Kanupark 15 
Prozent günstiger. (Foto: Kanupark Markkleeberg)
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Geburtstags- und Ehejubilare vom 14. bis 27. September 2023
OBM Karsten Schütze und die „Markklee- 
berger Stadtnachrichten“ gratulieren sehr 
herzlich zum Geburtstag oder Ehejubiläum und 
wünschen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
18.9. Maria Roth 80 Jahre
18.9. Wolfgang Spiegel 75 Jahre
Nachträglich gratulieren wir:
6.9. Hans-Peter Endlichhofer 80 Jahre

Ehejubilare 
14.9. Steffi und Joachim Korbelik 55. Jubiläum

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 18. September 2023

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
• Dienstag, 19. September 2023

Auenkirchgemeinde, Gemeindesaal: 10 Uhr – Senioren-Singen
• Donnerstag, 21. September 2023

 - Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé
 - BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag – ein Nachmittag mit 
der Rathaus-Combo

• Montag, 25. September 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Dienstag, 26. September 2023
Johanniskirche Dösen, Markkleeberger Straße 25: 14 Uhr – Seni-
orenkreis

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung:  

montags, 10 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
• Konfliktberatung:

montags, 9 – 12 Uhr – Tabea Lori berät in unserem Zentrum zu 
Themen der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation

• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus (Schimmel, feuch-
ter Keller, zu hohe Heizkosten, Garagenbau, Dachausbau ...): 
mittwochs, 16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland 
Uttecht, Termin unter Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: 
montags, 15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin 
der Europäischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkei-
ten des Wohnens im Alter, z. B. Umbaumaßnahmen, Service-Ange-
bote, Hausverkauf, alternative Wohnmöglichkeiten u. ä. 

• Immobilienmediation: Sybille Lipp, Immobilien-Mediatorin, bie-
tet Konfliktmanagement bei Erbschaft, Ehescheidung, Konflik-
ten und Streitigkeiten rund um die Immobilie

Treffs:
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 15.30 – 17.30 Uhr,  

mit Karin Rothe

Kurse:
• Klöppeln: Di, 10. Oktober, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr

vierzehntägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr

vierzehntägig, mit Britta Schulze
• Computer / Tablet / Smartphone:

donnerstags, 10 – 11.30 Uhr: Kursangebot mit Peter Erler

Veranstaltungen: Um Anmeldung wird gebeten!
• Ortsteilfest Gaschwitz – Live-Musik mit Andys Music Group

Sa, 16. September, 18 – 22 Uhr, im Radlerhof Gaschwitz
Country- und Rocksongs der letzten fünf Jahrzehnte bilden den 
stimmungsvollen Abschluss eines ereignisreichen Tages. 

• Radtour – Von Markkleeberg Mitte zum Störmthaler See 
Di, 26. September, Treff: 10 Uhr, Rathausplatz (Teilnahmebeitrag 
ist zu zahlen) / Wenn der Wunsch besteht, wird eine Fahrt mit 
dem Schiff zur Kirche Vineta organisiert. Mittagessen im Imbiss.

• Tagesausflug nach Altenburg 
Mi, 27. September, Treff: 9.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Freizeit, Mittagessen im Ratskeller, Besuch „Historischer Friseur-
salon“ mit Führung und Kaffee & Kuchen, Schloss / Rückfahrt: 
17.32 Uhr

• Seniorentanznachmittag 
Mi, 27. September, 15 – 18 Uhr: Großer Lindensaal
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 16. September 2023
• Praxis Dr. med. dent. Martin Schürmann 

Schwägrichenstr. 6, 04107 Leipzig, Tel. 0341 21136260 
Sonntag, 17. September 2023
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 

Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180
Samstag, 23. September 2023
• Praxis Dr. med. Stephan Müller-Dürwald 

Vor dem Hospitaltore 1, 04103 Leipzig, Tel. 0341 993967677
Sonntag, 24. September 2023
• MVZ DENTALE 

Prager Str. 2, 04103 Leipzig, Tel. 0341 9136730

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon 0800 1110550
(kostenlos & anonym)
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos und anonym, Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Informationen aus den Fraktionen

Meine Idee für Markkleeberg

Sie haben Anregungen und Hinweise, wie wir unsere Stadt 

weiter nach vorn bringen können?

Dann melden Sie sich gern bei uns mit Ihrer Idee für Markkleeberg

unter 0341 2283410 oder info@cdu-markkleeberg.de.

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

• Besuch des Schillerhauses Leipzig–Gohlis 
Mi, 4. Oktober, Treff: 13.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Friedrich Schiller „Götterfunken“ – Seit April ist das Schillerhaus, 
nach umfangreicher Neugestaltung der Ausstellung, wieder 
eröffnet. 

• Taiji - Fitness-Stab
donnerstags, 19.10., 2.11., 9.11., 23.11., 30.11., 17 – 19 Uhr
5 x 2 Stunden / Kursgebühr: 100,- Euro
Der Stab hat in der chinesischen Gesundheitspflege eine lange 
Tradition. Er dient zur Führung der Arme, der Beine, des Rump-

fes und des Kopfes und hat Massagefunktion für Akupunktur-
punkte, Meridiane und innere Organe. Die Bewegungen sind 
sanft und langsam, leicht erlern- und ausführbar. 

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de
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GRÜNES Büro eröffnet
Der Kreisverband des Landkreises Leipzig hat sein bisheriges Büro in 
Borna nun nach Markkleeberg verlegt. Es befindet sich in der Bor-
naischen Straße 103, nahe am Markkleeberger See. So ist auch für 
unsere Ortsgruppe und die Fraktion im Stadtrat ein neuer Treffpunkt 
entstanden. Zukünftig sind zudem einige öffentliche 
Veranstaltungen geplant, besonders im Hinblick auf die 
anstehende Kommunalwahl 2024. Der Umzug des Büros 
in unsere Stadt ist eine gute Gelegenheit, hier einmal die 
Mitglieder des Kreis-Vorstandes vorzustellen: Spreche-
rin Julia Hartmann (Groitzsch), Sprecher Hartwig Rauh 
(Machern), Schatzmeister Christian Müller (Kitzscher), 
Beisitzerin Anja Mewes (Regis-Breitingen) sowie die Bei-

sitzer Thomas Keller (Thallwitz), Tom Pfandt und Michael Franz (beide 
Markkleeberg). Der Geschäftsführer des Kreisverbandes ist Adriano 
Schwanke. Wir freuen uns auf die neuen Möglichkeiten der Zusam-
menarbeit und der Öffentlichkeitsarbeit.

Ihre Markkleeberger GRÜNEN

Büro-Eröffnung, v. r. n. l.: Marie Müser (Landesvorsit-
zende Sachsen), Christian Müller (Vorstand Kreisver-
band), Merle Spellerberg (Bundestagsabgeordnete), 
Hartwig Rauh (Vorstand Kreisverband), Tom Pfandt und 
Maria Hübner (Vorstand Ortsgruppe Markkleeberg), 
(Foto: B. Weiß)

Mit Milliarden den Landkreis beleben
Zum Dialogabend der KlimaUnion mit der CDU Markkleeberg im 
Kleinen Lindensaal versammelten sich zahlreiche Interessierte. 
Landrat a.D. Bertram Fleck aus dem Hunsrück informierte in einem 
interessanten und gleichsam unterhaltsamen Vortrag, wie es über 
die Verbesserung der Energieffizienz, den Ausbau erneuerbarer 
Energien und die Umsetzung vieler weiterer kleiner Maßnahmen 
gelungen ist, nicht nur Millionen einzusparen, sondern auch Inves-
titionen und Einnahmen in den Landkreis zu holen. Flossen früher 
über einen Zeitraum von dreieinhalb Jahren über einer Milliarde 
Euro an Importkosten für Öl und Gas aus dem Landkreis ab, so bleibt 
ein großer Teil dieser Mittel heute im Landkreis und trägt dazu bei, 
die regionale Wirtschaft und das lokale Handwerk zu beleben. Über 

einen Zeitraum von 30 Jahren wurden im Kreis über 1,4 Milliar-
den Euro in saubere Energien investiert. Der Rhein-Hunsrück-Kreis 
weist heute, trotz der sehr ländlichen Struktur, den zweitniedrigsten 
Schuldenstand aller Landkreise in Rheinland-Pfalz auf und besitzt 
eine hohe Lebensqualität. Die Gemeinden konnten gute Rückla-
gen bilden. Landrat Henry Graichen ermutigte in seinem Grußwort 
dazu, die regionale Wertschöpfung fest in den Blick zu nehmen, 
denn lokale Verankerung sorgt für Wohlstand und schafft Akzep-
tanz vor Ort. Viele kleine Schritte sind nötig, um nachhaltige Erfolge 
zu erzielen.

Ihre Markkleeberger Union

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“
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Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Neues aus Markkleeberg jetzt auch auf Spotify!
Wir erleben es zunehmend und mit teilweise erschreckenden Fol-
gen: Politik muss sich erklären. Sie ist nicht selbsterklärend. In einer 
zunehmend komplizierten Welt können Bürgerinnen und Bürger 
nur am demokratischen Prozess teilnehmen, wenn sie diesen Pro-
zess auch verstehen. Wenn sie wissen, wer was für sie tun will und 
was das bedeutet. Es ist ein Wettbewerb der Ideen. Und wenn wir 
ihn richtig machen, gewinnen alle in diesem Wettbewerb. Die SPD 
in Markkleeberg nutzt immer wieder alle Kommunikationswege, um 
ihre Ideen an den Mann und die Frau zu bringen. Die Vorstände, die 
Ratsmitglieder, die Kreistagsabgeordneten sprechen auf öffentlichen 
Veranstaltungen und an Infoständen mit den Markkleeberger Bürge-
rinnen und Bürgern und mit allen, die wissen wollen, was in unserer 

Stadt geschieht und was in Zukunft passieren soll. Nur so können 
wir gemeinsam unsere Zukunft gestalten. Seit einiger Zeit schon 
geht die SPD Markkleeberg dabei auch einen neuen Weg: Es gibt den 
Podcast „Markkleeberg – Find‘ ich gut!“. Schon seit diesem Sommer 
ist er über die Webseite der SPD Markleeberg erhältlich. Nun auch 
bei Spotify! Die ersten vier Folgen des Podcasts sind dort für jeder-
mann abrufbar. Und sie haben spannende Themen: Wir reden übers 
Mitmachen in der Lokalpolitik, über Markkleebergs langjährigen 
Oberbürgermeister Dr. Bernd Klose, über Markkleeberg als Fahrrad-
stadt und über die jüngsten Entwicklungen an unseren Seen. Klicken 
und hören Sie einfach mal rein! Warum nicht gleich, mithilfe des 
QR-Codes in der Infobox. Ihre SPD Markkleeberg

Mehr Infos und der aktuelle Podcast unter:

www.spd-markkleeberg.de

Sie haben eine Anregung oder eine Frage zur Entwicklung unserer Stadt?

info@spd-markkleeberg.de

SPD-Bürgerbüro an: 

0341 59402999

Wir sind gern für Sie da!

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 16. September 2023
• Praxis Dr. med. dent. Martin Schürmann 

Schwägrichenstr. 6, 04107 Leipzig, Tel. 0341 21136260 
Sonntag, 17. September 2023
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 

Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180
Samstag, 23. September 2023
• Praxis Dr. med. Stephan Müller-Dürwald 

Vor dem Hospitaltore 1, 04103 Leipzig, Tel. 0341 993967677
Sonntag, 24. September 2023
• MVZ DENTALE 

Prager Str. 2, 04103 Leipzig, Tel. 0341 9136730

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon 0800 1110550
(kostenlos & anonym)
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos und anonym, Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Informationen aus den Fraktionen

Meine Idee für Markkleeberg

Sie haben Anregungen und Hinweise, wie wir unsere Stadt 

weiter nach vorn bringen können?

Dann melden Sie sich gern bei uns mit Ihrer Idee für Markkleeberg

unter 0341 2283410 oder info@cdu-markkleeberg.de.

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

• Besuch des Schillerhauses Leipzig–Gohlis 
Mi, 4. Oktober, Treff: 13.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Friedrich Schiller „Götterfunken“ – Seit April ist das Schillerhaus, 
nach umfangreicher Neugestaltung der Ausstellung, wieder 
eröffnet. 

• Taiji - Fitness-Stab
donnerstags, 19.10., 2.11., 9.11., 23.11., 30.11., 17 – 19 Uhr
5 x 2 Stunden / Kursgebühr: 100,- Euro
Der Stab hat in der chinesischen Gesundheitspflege eine lange 
Tradition. Er dient zur Führung der Arme, der Beine, des Rump-

fes und des Kopfes und hat Massagefunktion für Akupunktur-
punkte, Meridiane und innere Organe. Die Bewegungen sind 
sanft und langsam, leicht erlern- und ausführbar. 

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de
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GRÜNES Büro eröffnet
Der Kreisverband des Landkreises Leipzig hat sein bisheriges Büro in 
Borna nun nach Markkleeberg verlegt. Es befindet sich in der Bor-
naischen Straße 103, nahe am Markkleeberger See. So ist auch für 
unsere Ortsgruppe und die Fraktion im Stadtrat ein neuer Treffpunkt 
entstanden. Zukünftig sind zudem einige öffentliche 
Veranstaltungen geplant, besonders im Hinblick auf die 
anstehende Kommunalwahl 2024. Der Umzug des Büros 
in unsere Stadt ist eine gute Gelegenheit, hier einmal die 
Mitglieder des Kreis-Vorstandes vorzustellen: Spreche-
rin Julia Hartmann (Groitzsch), Sprecher Hartwig Rauh 
(Machern), Schatzmeister Christian Müller (Kitzscher), 
Beisitzerin Anja Mewes (Regis-Breitingen) sowie die Bei-

sitzer Thomas Keller (Thallwitz), Tom Pfandt und Michael Franz (beide 
Markkleeberg). Der Geschäftsführer des Kreisverbandes ist Adriano 
Schwanke. Wir freuen uns auf die neuen Möglichkeiten der Zusam-
menarbeit und der Öffentlichkeitsarbeit.

Ihre Markkleeberger GRÜNEN

Büro-Eröffnung, v. r. n. l.: Marie Müser (Landesvorsit-
zende Sachsen), Christian Müller (Vorstand Kreisver-
band), Merle Spellerberg (Bundestagsabgeordnete), 
Hartwig Rauh (Vorstand Kreisverband), Tom Pfandt und 
Maria Hübner (Vorstand Ortsgruppe Markkleeberg), 
(Foto: B. Weiß)

Mit Milliarden den Landkreis beleben
Zum Dialogabend der KlimaUnion mit der CDU Markkleeberg im 
Kleinen Lindensaal versammelten sich zahlreiche Interessierte. 
Landrat a.D. Bertram Fleck aus dem Hunsrück informierte in einem 
interessanten und gleichsam unterhaltsamen Vortrag, wie es über 
die Verbesserung der Energieffizienz, den Ausbau erneuerbarer 
Energien und die Umsetzung vieler weiterer kleiner Maßnahmen 
gelungen ist, nicht nur Millionen einzusparen, sondern auch Inves-
titionen und Einnahmen in den Landkreis zu holen. Flossen früher 
über einen Zeitraum von dreieinhalb Jahren über einer Milliarde 
Euro an Importkosten für Öl und Gas aus dem Landkreis ab, so bleibt 
ein großer Teil dieser Mittel heute im Landkreis und trägt dazu bei, 
die regionale Wirtschaft und das lokale Handwerk zu beleben. Über 

einen Zeitraum von 30 Jahren wurden im Kreis über 1,4 Milliar-
den Euro in saubere Energien investiert. Der Rhein-Hunsrück-Kreis 
weist heute, trotz der sehr ländlichen Struktur, den zweitniedrigsten 
Schuldenstand aller Landkreise in Rheinland-Pfalz auf und besitzt 
eine hohe Lebensqualität. Die Gemeinden konnten gute Rückla-
gen bilden. Landrat Henry Graichen ermutigte in seinem Grußwort 
dazu, die regionale Wertschöpfung fest in den Blick zu nehmen, 
denn lokale Verankerung sorgt für Wohlstand und schafft Akzep-
tanz vor Ort. Viele kleine Schritte sind nötig, um nachhaltige Erfolge 
zu erzielen.

Ihre Markkleeberger Union

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“
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Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Neues aus Markkleeberg jetzt auch auf Spotify!
Wir erleben es zunehmend und mit teilweise erschreckenden Fol-
gen: Politik muss sich erklären. Sie ist nicht selbsterklärend. In einer 
zunehmend komplizierten Welt können Bürgerinnen und Bürger 
nur am demokratischen Prozess teilnehmen, wenn sie diesen Pro-
zess auch verstehen. Wenn sie wissen, wer was für sie tun will und 
was das bedeutet. Es ist ein Wettbewerb der Ideen. Und wenn wir 
ihn richtig machen, gewinnen alle in diesem Wettbewerb. Die SPD 
in Markkleeberg nutzt immer wieder alle Kommunikationswege, um 
ihre Ideen an den Mann und die Frau zu bringen. Die Vorstände, die 
Ratsmitglieder, die Kreistagsabgeordneten sprechen auf öffentlichen 
Veranstaltungen und an Infoständen mit den Markkleeberger Bürge-
rinnen und Bürgern und mit allen, die wissen wollen, was in unserer 

Stadt geschieht und was in Zukunft passieren soll. Nur so können 
wir gemeinsam unsere Zukunft gestalten. Seit einiger Zeit schon 
geht die SPD Markkleeberg dabei auch einen neuen Weg: Es gibt den 
Podcast „Markkleeberg – Find‘ ich gut!“. Schon seit diesem Sommer 
ist er über die Webseite der SPD Markleeberg erhältlich. Nun auch 
bei Spotify! Die ersten vier Folgen des Podcasts sind dort für jeder-
mann abrufbar. Und sie haben spannende Themen: Wir reden übers 
Mitmachen in der Lokalpolitik, über Markkleebergs langjährigen 
Oberbürgermeister Dr. Bernd Klose, über Markkleeberg als Fahrrad-
stadt und über die jüngsten Entwicklungen an unseren Seen. Klicken 
und hören Sie einfach mal rein! Warum nicht gleich, mithilfe des 
QR-Codes in der Infobox. Ihre SPD Markkleeberg

Mehr Infos und der aktuelle Podcast unter:

www.spd-markkleeberg.de

Sie haben eine Anregung oder eine Frage zur Entwicklung unserer Stadt?

info@spd-markkleeberg.de

SPD-Bürgerbüro an: 

0341 59402999

Wir sind gern für Sie da!

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion
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Gesundheit

Pflegeschüler erhalten Abschlusszeugnisse
Erste Pflegefachkräfte in Borna nach generalistischer 
Pflegeausbildung fertig ausgebildet

Nach drei Jahren praktischer und theo-
retischer Ausbildung im Bildungszentrum 
Leipziger Land haben sie es nun geschafft: 
18 Pflegeschüler, die ihre Ausbildung zur 
Pflegefachkraft absolvierten, konnten ihre 
Zeugnisse entgegennehmen und sind jetzt 
examiniert.

Am Donnerstag, 24. August, haben ins-
gesamt 18 Schüler und Schülerinnen der 
Bildungseinrichtung in der Witznitzer Werk-
straße die dreijährige Ausbildung bestanden. 
Viele erleichterte Gesichter strahlten um die 
Wette, als Schulleiterin Cornelia Reichardt 
gratulierte und in feierlichem Rahmen die 
Zeugnisse überreichte. Die erste Hürde 
haben die frisch examinierten Pflegekräfte 
überwunden, um nun im Berufsleben durch-
zustarten. Im Rahmen ihrer Ausbildung 
haben sie praktische Erfahrungen in sta-
tionären oder ambulanten Pflegediensten 
gesammelt und das notwendige fachtheore-
tische Wissen in der Pflegeschule erworben. 
Zwölf der 18 Pflegefachkräfte bleiben in den 
Sana-Häusern Borna und Zwenkau. Auch 
Geschäftsführer Dr. Roland Bantle gratulierte 
und verabschiedete die Abschlussklasse: 
„Bringen Sie sich aktiv ein und gestalten Sie 
mit Ihren Kolleginnen und Kollegen unsere 

Standorte. Haben Sie Spaß an der Arbeit und 
bestärken Sie sich im Team. So lassen sich 
auch Herausforderungen gemeinsam lösen 
und man wächst zusammen.“ Der Ärztliche 
Direktor der Sana Kliniken Leipziger Land, 
Dr. Andreas Klamann, lud die neuen Kolle-
gen im Namen der Ärzteschaft zum Dialog 
ein: „Kommen Sie mit Ihren Ideen auf uns zu. 
Lassen Sie uns als Team funktionieren. Nur 
so können wir unseren Patienten die best-
mögliche Medizin ermöglichen und gleich-
zeitig als Team fungieren. Ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit mit Ihnen.“

Nach der Zeugnisübergabe feierten die 
frisch examinierten Pflegefachkräfte und lie-
ßen die Korken knallen. Für alle Absolventen 
sind die beruflichen Perspektiven aufgrund 
des demografischen Wandels sehr gut, denn 
Fachkräfte in der Pflege sind Mangelware. 
Und ihre Nachfolger stehen schon in den 
Startlöchern. 52 neue Azubis starten in den 
nächsten Tagen ihre Ausbildung im Bornaer 
Bildungszentrum. 39 (davon zwölf auslän-
dische Azubis, u. a. aus Ägypten, Marokko, 
Sudan, Vietnam) absolvieren den Theorieteil 
in den Sana Kliniken Leipziger Land, 13 bei 
externen Gesundheitsdienstleistern.

Übrigens: Die künftigen Pflegekräfte sind 
die ersten ihrer Art, denn seit 2020 gibt es 
die neue generalistische Ausbildung in der 
Pflege. Abschluss der dreijährigen Ausbil-
dung ist die Pflegefachfachkraft. Sie gehö-
ren damit zu den ersten, die ihre Ausbildung 
nach dem Pflegeberufe-Reformgesetz ab-
geschlossen haben. Die Azubis lernen nicht 
mehr Altenpflege, Kinderkrankenpflege oder 
Gesundheits- und Krankenpflege, sondern 
alles gemeinsam. Danach können sie sich – 
wenn gewollt – auf einen Fachbereich spe-
zialisieren. PM Sana Kliniken Leipziger Land

Mittelstraße 14, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 3501333

Dipl. f. osteopathische Therapie
Physiotherapiepraxis

Irina Niemann

Prophylaxe und Behandlung 
von Gesundheitsstörungen

• Osteopathische Verfahren
• Atlastherapie (Kopfgelenke)
• Steißbein-Korrektur
• Manuelle Therapie
•  CMD-Kiefergelenkbehandlung
• Lymphdrainage
• Viszerale Therapie
•  Schädel-Hirn-Trauma, Korrektur- 

verfahren aus den USA

Zuhause-Physio Penzlin

Nachbarschaftshelfer-Kurse in 
Markkleeberg

Die Pflegeberatung des DRK-Kreisverban-
des Leipzig-Land e. V. bietet im Jahr 2023 
erstmals auch Nachbarschaftshelfer-Kurse 
an. Das neue Angebot befähigt Nachbarn 
und Freunde von pflegenden Angehörigen, 
die Betreuung der Betroffenen stunden-
weise zu übernehmen. Auf diese Weise 
helfen sie dabei, den Alltag der pflege-
bedürftigen Personen zu strukturieren. 
Gleichzeitig entlasten sie pflegende Ange-
hörige zumindest temporär. Die Qualifika-
tion als Nachbarschaftshelfer berechtigt 
zudem zur finanziellen Vergütung der 
Pflegeleistungen über den Entlastungsbei-
trag (§ 45b SGB XI), welcher mit der Pfle-
gekasse abgerechnet werden kann. 

n Inhalt des Kursangebots sind die fol-
genden thematischen Schwerpunkte:
• Gesetzliche Grundlagen
• Krankheitsbilder
• Abrechnungsgrundlagen
• Grundkenntnisse Betreuungsangebote

Die Kurse werden im Rahmen der Kran-
kenkassen durchgeführt und sind für die 
Teilnehmer kostenfrei. Sie bestehen aus 
fünf Modulen, die auf mehrere Tage ver-
teilt sind. Für die erfolgreiche Teilnahme 
ist die Präsenz an allen Kurstagen erfor-
derlich. Nach Abschluss erhalten die Teil-
nehmer ein Zertifikat für die Anerkennung 
durch die Pflegekasse.

n Präsenzkurs:
• 24. Oktober 2023: 14.00 bis 18.00 Uhr
• 25. Oktober 2023: 14.00 bis 18.00 Uhr
im DRK-Pflegedienst Markkleeberg, Kirsch - 
allee 1, 04416 Markkleeberg. Für Anmel-
dungen oder Rückragen steht Pflegebe-
raterin Stephanie Müller unter 034205 
836140, 0160 90130734 oder pflege-
kurs@drk-leipzig-land.de zur Verfügung.

PM DRK Kreisverband Leipzig-Land e. V.
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Gesundheit

Hotline des ärztlichen Bereitschaftsdienstes kaum bekannt
Bundesweit einheitliche Telefonnummer 116 117 kennen nur 31 Prozent

Nur knapp ein Drittel der Deutschen kennt 
die deutschlandweit einheitliche Telefon-
nummer 116 117, über die im Krankheitsfall 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten 
von Arztpraxen der ärztliche Bereitschafts-
dienst erreichbar ist. Das zeigt eine aktu-
elle repräsentative Befragung des ADAC 
von 1.015 Personen in der Gesamtbevöl-
kerung sowie von 2.000 Patienten, die 
im vergangenen Jahr eine der rund 800 
Bereitschaftspraxen in Deutschland auf-
gesucht haben. Die verbreitete Unkenntnis 
der Telefonnummer führt unter anderem 
dazu, dass viele erkrankte Menschen Not-

aufnahmen von Kliniken aufsuchen, auch 
wenn kein medizinischer Notfall vorliegt.

Noch schlechter sieht es bei der Bekannt-
heit der digitalen Angebote des Bereitschafts-
dienstes aus: Die Webseite www.116117.de 
kennen nur neun Prozent, die 116 117-App 
nur vier Prozent. Immerhin ist aber knapp die 
Hälfte der Anrufer der 116 117 mit dem tele-
fonischen Service zufrieden, bemängelt wird 
allerdings die teilweise zu lange Wartezeit in 
der Telefon-Hotline. Auch beim Besuch der 
Bereitschaftspraxen selbst wird vor allem die 
Wartezeit moniert. Im Schnitt müssen sich 
die Patienten dort 30 Minuten gedulden – 
zumindest für Menschen mit dringenden 
Problemen wie zum Beispiel hohem Fieber 
oder starken Schmerzen ist das sehr unan-
genehm. Elf Prozent warten sogar länger 
als eine Stunde. In puncto Erreichbarkeit 
schneiden die Bereitschaftspraxen gut ab: 
Im Schnitt beträgt der Weg der Besucher 
dorthin knapp zehn Kilometer, in ländlichen 
Gegenden sind es etwa 14 Kilometer – aller-
dings dauert die Anfahrt auf dem Land nicht 
länger als in der Stadt.

Eine bessere Steuerung der Patienten ist 
aus Sicht des ADAC unbedingt erforder-
lich. Selbst unter den Befragten, die 2022 
eine ärztliche Bereitschaftspraxis aufge-
sucht haben, gibt ein knappes Viertel an, 
künftig den Gang in eine Notaufnahme zu 
erwägen, auch wenn es sich nicht um ein 
akutes oder gar lebensbedrohliches medi-
zinisches Problem handelt.

Der ADAC empfiehlt, Patienten noch bes-
ser darüber zu informieren, wann im Krank-
heitsfall der ärztliche Bereitschaftsdienst 
und wann die Notaufnahme die richtige 
Anlaufstelle ist. Mittelfristig sollte eine 
Patientensteuerungsfunktion der 116 117 
und der Notrufnummer 112 über integrierte 
Leitstellen etabliert werden, um eine falsche 
Zuordnung aufgrund von Unwissenheit aus-
zuschließen. Zudem gilt es, die telefonische 
Erreichbarkeit von Bereitschaftspraxen zu 
verbessern und die Wartezeiten zu verkür-
zen, um ein Ausweichen von Patienten in 
Notaufnahmen zu vermeiden. PM ADAC e. V.

n adac.de/bereitschaftspraxen

www.meinakustiker.de
HEARtec Hörsysteme GmbH, Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23 

279 €
sparen!
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und

495 €
statt 774 €*

Jetzt für
Das Beste ist: 
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„Charger miniRITE T R“ 
ist sogar mit dabei!

Premium Akku-Technologie …
… und das zum Knallerpreis
Das Hörgerät „Viron 1 miniRITE T R“ von Bernafon 
bietet eine gute Balance aus Preis, Leistung und Komfort:

• Aktivere Beteiligung an Gesprächen
• Verbindung zu anderen Audiogeräten
• Kompakt und stilvoll

Genial: inklusive Ladestation 

*Bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Die gesetzliche Zuzahlung beträgt pro Hörgerät 10 €. Paketpreis Bernafon Viron 1 miniRITE T R + Charger miniRITE T R: 
Eigenanteil 495 € statt 774 € bzw. Privatpreis 1.236 € statt 1.515 €. Dieses Angebot ist gültig bis 30.09.2023 und nur solange der Vorrat reicht. • Abbildungen beispielhaft. 
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Markkleeberg, Rathausstraße 33 – 35 

Tel. 0341 3501385
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Fahrradfahren erlernen
Zehn Tipps für Erwachsene, die Radfahren lernen
Radfahren ist gesunde, kostengünstige 
Mobilität. Viele Menschen lernen es des-
halb schon in jungen Jahren – aber einige 
auch nicht. Obwohl statistisch gesehen 
fast jeder Mensch in Deutschland ein Rad 
besitzt, gibt es viele Menschen, die nie 
gelernt haben, Rad zu fahren. Der presse-
dienst-fahrrad gibt Tipps, damit es mit 
dem „Aufsatteln“ auch im Alter klappt.

n Ein geeignetes Fahrrad nutzen
„Für Erwachsene, die zum ersten Mal auf ein 
Fahrrad steigen, empfehlen wir einen Rah-
men mit tiefem Einstieg. Diese Rahmenform 
erleichtert das Auf- und Absteigen. Gerade 
beim Radfahrenlernen ist das ein wichtiger 
Punkt“, sagt Birgit Greif vom Fahrradher-
steller Winora. Auch wenn E-Bikes zurzeit 
sehr gefragt sind: Zum Radfahrenlernen 
eignen sie sich nicht. Das höhere Gewicht 
ist für Einsteiger*innen auf den ersten Tou-
ren und bei den Übungen hinderlich.

n Helm und Handschuhe tragen
„Zwar besteht in Deutschland keine 
Helmpflicht beim Radfahren, doch ist es 
äußerst ratsam, nicht nur bei den ersten 
Versuchen einen Helm zu tragen“, sagt 
Torsten Mendel vom Helmhersteller Abus. 
Kleinere Stürze gehören bei den ersten 
Übungen dazu, deshalb sollte der Kopf gut 
geschützt sein. Außerdem zu empfehlen: 
Fahrradhandschuhe. Fällt man mal hin, 
kann man sich in vielen Fällen mit den 
Händen auf dem Asphalt abstützen.

n Zusammen übt es sich leichter
In vielen Städten bieten Ortsverbände des 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) 
Wochenendkurse an. Dabei wird in einem 
verkehrsberuhigten Bereich mit verschiede-
nen Übungen und Aufgaben trainiert.

n Wer Radfahren übt, der schiebt
„Zuerst gilt es, Vertrauen zum Rad auf-
zubauen. Man brauch Zeit, sich erst mal 
alles richtig anzusehen, anzufassen und 
die einzelnen Komponenten zu bedienen“, 
rät Jacob von Hacht vom Fahrradhersteller 
Stevens. Anfänger*innen sollten das Rad 
zuerst einmal schieben. Beim einhändigen 
Schieben am Sattel oder beim Schieben im 
Slalom merken sie, wie sich das Rad verhält. 
Kombiniert mit ein paar Gleichgewichts-
übungen bekommt man gleich ein besseres 
Gefühl fürs Radfahren.

n Bremsen üben
Bevor es zum ersten Mal in den Sattel 
geht, ist ein Gefühl für die Bremse wichtig. 
Wer das Fahrrad sicher zum Stehen bringt, 
hat weniger Angst. Dabei ist es ratsam, ein 
Rad mit zwei Handbremsen zu nehmen 
und wenn möglich auf einen Rücktritt zu 
verzichten. Handbremsen lassen sich bes-
ser dosieren und sind mittlerweile an allen 
Rädern Standard.

n Erst mal unten ohne
Kinder lernen das Radfahren recht schnell, 
weil sie durchs Laufradfahren bereits Vor-
erfahrungen gesammelt haben. Ähnlich 
gilt es auch bei Erwachsenen vorzugehen: 
Man stelle den Sattel möglichst tief ein und 
schraube die Pedale ab – so ähnelt das Fahr-
rad einer Laufmaschine, wie sie vor über 200 
Jahren als Vorläuferin des Fahrrads erfunden 
wurde. Übungsvarianten wie das Abstoßen 
mit einem Bein oder das Kurvenfahren erhö-
hen den Lernfaktor und machen Spaß. 

n Erste Tritte machen
Wenn man etwas Vertrauen zum Rad hat, 
fehlt der letzte Schritt: das Anfahren! Im 
Sattel sitzend wird nun in die Pedale getre-

ten. Zum Anfahren stellt man den Fuß auf 
das oben stehende Pedal (Position auf ca. 
11.00 Uhr) und mit dem Standbein stößt 
man sich vom Boden ab. Die Beschleuni-
gung sorgt dann dafür, dass man besser 
die Balance halten kann. Diesen Vorgang 
wiederholt man nun öfter.

n Trainieren und in Geduld üben
Man sollte nicht davon ausgehen, dass 
alles auf Anhieb passt und man schon nach 
den ersten Runden das Fahrrad fehlerfrei 
beherrscht. Also Zeit lassen und die ein oder 
andere Übungseinheit mehr absolvieren.

n Langsam an den Verkehr herantasten
Im nächsten Schritt wagt man sich in den 
Verkehr. Allerdings gilt auch hier: langsam 
herantasten! Darum hilft es, die ersten Fahr-
ten in Tempo-30-Zonen und auf getrennten 
Radwegen zu machen. Achtung: Anders als 
Kleinkinder dürfen erwachsene Rad-Anfän-
ger*innen nicht den Gehweg nutzen!

n Alternativen suchen und ausprobieren
Menschen mit Gleichgewichts- und Rü-
ckenproblemen können mit Aufrechtfahr-
rädern Probleme bekommen. Sie sollten 
sich deshalb überlegen, ob ein sportliches 
Trike oder ein Sesseldreirad für sie die bes-
sere Alternative wäre.  bb / pd-f

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Montag – Freitag 
7.00 – 18.00 Uhr

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

• Reparatur für PKW und Transporter
• Reifenservice / Einlagerung
• Klimaservice
• Unfallreparatur • Scheibenreparatur / -austausch
• TÜV & AU täglich
• elektronische Fahrzeugdiagnose
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Wie gesund sind Biokraftstoffe?
Was Biosprit aus deutschen Landen für unser Wohlergehen tut

In der Diskussion um E-Auto und Verbren-
ner-Aus geht oft unter, dass uns Kraft-
fahrzeuge mit Verbrennungsmotor noch 
auf lange Sicht erhalten bleiben werden. 
Möchte man diesen Anteil des Verkehrs 
klimaneutraler gestalten und EU-Klima-
ziele einhalten, führt an Biokraftstoffen 
kein Weg vorbei. Denn ihr CO²-Fußabdruck 
ist wesentlich geringer als der von fossilen 
Treibstoffen. Was viele Verbraucher zudem 
nicht wissen, ist, dass Biosprit von deut-
schen Anbauflächen auch einen wichtigen 
Beitrag zur Ernährungssicherheit und zum 
Gesundheitsschutz leistet.

n Heimischer Rapsschrot für 
unsere Nutztiere
Dazu muss man wissen, was aus Raps – der 
Pflanze, die in Deutschland den Löwenan-
teil der Biokraftstoffe liefert – tatsächlich 
alles entsteht. Unter www.biokraftstoff-
verband.de gibt es dazu eine Vielzahl 
weiterführender Infos. Das Öl, das zur Wei-
terverarbeitung als Kraftstoff gepresst wird, 
macht nur rund 40 Prozent der Rapsernte 
aus. Der größere Teil wird anderweitig ver-
wertet und landet in der Nahrungsmittel-
versorgung, der Schönheitspflege oder der 
Medizin. Rapsschrot aus der Biodieselher-
stellung ist ein hochwertiges Eiweißfutter-
mittel, das Deutschland unabhängiger von 
Soja-Importen macht, die überdies oft aus 
gentechnisch veränderten Pflanzen stam-
men. Bei der Produktion von Bioethanol 
fällt die sogenannte Trockenschlempe an. 
Was erst mal nicht lecker klingt, schmeckt 
Nutztieren ausgesprochen gut, denn die 
Schlempe ist reich an Eiweiß, hochwertigen 
Fetten und Mineralstoffen. Zudem mögen 
Bienen die blühenden Rapsfelder und lie-

fern den milden, süßen Rapshonig, den vor 
allem Kinder lieben.

n Gesundes und Leckeres für 
die Menschen
Deutschland ist zudem der größte Gly-
cerin-Hersteller Europas und auch dieser 
vielseitige Wunderstoff stammt fast aus-
schließlich aus der heimischen Biokraft-
stoffherstellung. Glycerin ist unersetzlich, 
zum Beispiel in Medikamenten, Zahnpasta 
und Seifen und als unbedenklicher Zusatz-
stoff in vielen Lebensmitteln. Ein weiteres 
Nebenprodukt aus der Verarbeitung von 
Raps ist Lecithin, das beim Raffinieren 
der Pflanzenöle anfällt. Unter anderem 
als Bestandteil der Zellmembranen spielt 
dieser Stoff eine wichtige Rolle für das 
Zusammenspiel von Nerven und Organis-
mus und unterstützt den Zellstoffwechsel. 
Eingesetzt wird Lecithin in Lebensmitteln 
sowie in der Kosmetik-, Pharma-, Farb- 
und Textilindustrie. Es gibt also genügend 
gute Gründe, die Biokraftstoffproduktion 
in Deutschland zu erhalten. djd

HU Service
Sicher fahren - mit dem komfortablen

1HU Service  für Ihr Fahrzeug.
1Durchführung in Zusammenarbeit mit einem geprüften Sachverständigen.

Wir freuen uns auf Sie!
HERCHER Die Service Familie GmbH
Hauptstraße 109, 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 35666-0, Fax 0341 35666-40

www.hercher-servicefamilie.deService
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Steuer / Recht / Versicherung

Kennen Sie Ihren Anspruch auf 
Pflichtteil und Pflichtteilsergänzung?

Viele durch Testament 
vom Erbe ausgeschlos-
sene Abkömmlinge ma  - 
chen ihre Ansprüche 
nicht geltend, obwohl 
sie ihnen per Gesetz 
zustehen.

n I. Pflichtteilsanspruch
Der Pflichtteilsanspruch sichert gemäß 
§ 2303 BGB den Abkömmlingen des Erblas-
sers (Kinder, Enkel, Urenkel), den Eltern des 
Erblassers sowie dem Ehegatten eine Min-
destbeteiligung am Nachlass sofern diese 
durch ein Testament oder einen Erbvertrag 
vom Erblasser enterbt wurden.
• Wie hoch ist der Pflichtteilsanspruch?

Der Pflichtteilsanspruch ist ein reiner 
Geldanspruch. Er berechnet sich aus der 
Hälfte der gesetzlichen Erbquote.

• Nachlass
Der Nachlasswert bestimmt sich aus dem 
vorhandenen Vermögen des Erblassers 
(z. B. Grundstücke, Versicherungen, Bank-
guthaben) abzüglich der Beerdigungs-
kosten und der Nachlassverbindlichkeiten 
(z. B. Kredite, Unterhaltsrückstände).

• Verjährt der Pflichtteilsanspruch?
Der Pflichtteilsanspruch verjährt in drei 
Jahren. Wegen dieser kurzen Verjäh-
rungsfrist sollte man sofort nach dem 
Erbfall die für die Anspruchsermittlung 
erforderlichen Auskünfte einholen.

n II. Pflichtteilsergänzungsanspruch
Der Pflichtteilsergänzungsanspruch gemäß 
§ 2325 Absatz 1 BGB beteiligt den Pflicht-
teilsberechtigten an allen Vermögens-
werten, die der Erblasser verschenkt hat, 
Dieser Anspruch soll vermeiden, dass der 
Pflichtteilsberechtigte leer ausgeht, wenn 

der Erblasser sein Vermögen vor seinem Tod 
verschenkt. Er steht auch dem Erben zu.
• Anspruchsgegner

Zur Pflichtteilsergänzung ist zunächst 
(nur) der Erbe verpflichtet. Ist kein Nach-
lass zur Pflichtteilsergänzung vorhanden, 
so besteht der (restliche) Pflichtteils-
ergänzungsanspruch gegen den Be-
schenkten. Der Anspruch gegen den 
Beschenkten richtet sich auf die Heraus-
gabe des Geschenks und nicht auf eine 
Geldzahlung. Der Beschenkte kann die 
Herausgabe jedoch durch eine Zahlung 
abwenden gemäß § 2329 Absatz 2 BGB.

• Berechnung
Der Pflichtteilsergänzungsanspruch ergibt 
sich fiktiv aus der Pflichtteilsquote multi-
pliziert mit dem Wert des Geschenks. Der 
Wert des Geschenks reduziert sich jedes 
Jahr seit der Schenkung um ¹⁄10. Diese 
Reduzierung gilt nicht bei Ausstattungen 
und bei Schenkung an den Ehegatten.

• Lebensversicherungen
Ist für eine Lebensversicherung ein Be-
zugsberechtigter im Todesfall be stimmt, 
so erhält dieser die Versicherungssumme 
als Schenkung auf den Todesfall. Die 
Versicherung zählt nicht zum Nachlass. 
Auch diese Schenkung löst Pflichtteils-
ergänzungsansprüche aus.

Wir empfehlen, dass Sie sich für die Ermitt-
lung Ihrer Ansprüche von einem Fachanwalt 
für Erbrecht fachkundig beraten lassen.
Marion Peper, Rechtsanwältin und Mediatorin, 

Fachanwältin für Familienrecht und Erbrecht

Unwetterschäden 
an Garagen: 
Ist das versichert?

Wassermassen in den Straßen, vollge-
laufene Keller, abgedeckte Dächer: Im 
Sommer 2023 zogen viele Unwetter 
durchs Land. Das R+V-Infocenter rät, 
nach einem solchen Ereignis auch Gara-
gen auf Schäden hin zu untersuchen.

n Nach Unwetter Gebäude checken
Schäden an Garagen und anderen direk-
ten Nebengebäuden sind grundsätzlich 
durch die Wohngebäudeversicherung 
ab ge deckt. „Die Gefahr ist jedoch, dass 
Schäden am Gebäude erst einmal nicht 
bemerkt werden, etwa undichte Stellen 
am Dach“, sagt Expertin Christine Gilles 
von der R+V Versicherung. Dann kann 
Regen eindringen und zu feuchten Stellen 
am Mauerwerk führen – und langfristig 
beispielsweise zu ungesundem Schimmel.

Deshalb rät R+V-Expertin Gilles, nach 
einem heftigen Unwetter auch die Garage 
auf Schäden zu untersuchen. „Wenn 
dabei etwas auffällt, sollten eine Fach-
frau oder einen Fachmann hinzugezogen 
werden.“ Diese können dann auch Tipps 
geben, wie Nebengebäude besser gegen 
Unwetter gesichert werden können.

n Weitere Tipps des R+V-Infocenters:
• Die Wohngebäudeversicherung deckt 

nur Schäden am Gebäude ab. Für das 
Auto ist die Kfz-Versicherung zustän-
dig, für andere Gegenstände die Haus  - 
ratversicherung.

• Betroffene sollten Schäden immer 
sofort der Versicherung melden.

• Beschädigte Gegenstände können 
erst entsorgt werden, wenn die Ver-
sicherung einen Gutachter geschickt 
oder der Entsorgung ausdrücklich 
zugestimmt hat. R+V-Infocenter

Anmerkung: Die auf dieser Seite behandelten redaktionel-
len Themen stellen keine rechtlich verbindliche Beratung 
durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuer-
beratern, Lohnsteuerhilfen und dgl.
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Die Wohnraumlüftung im Sommer
Nach dem Urlaub warten zuhause frisch gelüftete Räume

Die Wohnraumlüftung sorgt unter ande-
rem für eine bessere Luftqualität und 
gute Durchlüftung der Wohnräume. Wenn 
diese automatisch für einen regelmäßi-
gen Luftaustausch sorgt, ist Frischluft also 
garantiert. Das Serviceportal „Intelligent 
Heizen“ informiert, was es bei der Bedie-
nung zu beachten gilt.

Bei einer modernen, das heißt kontrol-
lierten Wohnraumlüftung, kommt eine Lüf-
tungsanlage mit Wärmerückgewinnung zum 
Einsatz. Sie sorgt für einen optimalen Luft-
wechsel und steigert insgesamt die Lebens-
qualität. Die Lüftungsanlage leitet Außenluft 
in das Haus, führt Luftschadstoffe ab und 
ersetzt die verbrauchte Luft in den Wohn-
räumen durch die sauerstoffreiche Luft von 
außen. Der Effekt: Die Wohnraumlüftung 
erzeugt ein angenehmes Raumklima und 
verhindert, dass sich zu viel Luftfeuchtigkeit 
bildet. Angenehmer Nebeneffekt: Störende 
Geräusche von der Straße bleiben draußen, 
da das Fensteröffnen entfällt.

n Lüftungstechnik: Diese Anlagen gibt es
Bei moderner Lüftungstechnik gibt es 
dezentrale und zentrale Anlagen. Bei der 
zentralen Lüftung versorgt ein verzweigtes 
Luftkanalsystem die einzelnen Zimmer mit 
frischer Luft. Das zentrale Gerät, das die 
verbrauchte Luft aus den Räumen ansaugt 

und gleichzeitig frische Luft abgibt, wird 
meistens im Keller oder Dachgeschoss 
installiert. Die dezentrale Lüftung besteht 
aus einzelnen Lüftungsgeräten, die direkt 
in den jeweiligen Räumen untergebracht 
werden. Da diese Art der Wohnraumlüf-
tung raumweise funktioniert, gibt es in 
diesem Fall kein Verteilersystem der Luft 
wie bei der zentralen Variante.

n Lüftungsanlagen richtig einsetzen
Bei einer Wohnraumlüftung mit Wärme-
rückgewinnung können die Temperatu-
ren im Wohnraum über den sogenannten 
Sommerbypass reduziert werden. Dieser 
springt automatisch an, wenn im Haus 
eine bestimmte Temperatur erreicht wird 
und es draußen kühler ist – also in der 
Regel nachts – und leitet dann die Außen-
luft an dem Wärmetauscher vorbei. Auf 
diese Weise wird die Wärmerückgewin-
nung umgangen, denn der Sommerbypass 
sorgt dafür, dass die einströmende Luft 
kühl bleibt und nicht – wie im Winter – 
durch die Abluft, also die verbrauchte und 
warme Luft aus dem Haus erwärmt wird. 
Auf diese Weise lassen sich – ganz ohne 
Klimaanlage – angenehme Temperaturen 
herstellen. Zum Nachrüsten bieten einige 
Hersteller manuelle oder automatische 
Bypass-Klappen an.

n So kann die Wohnraumlüftung unter-
stützt werden
Neben der Wohnraumlüftung können Haus-
besitzer*innen selbst auch dazu beitragen, 
dass so wenig Wärme wie nötig ins Haus 
gelangt und bleibt. Folgende Punkte sollten 
dabei beachtet werden:
• Fenster am Tag geschlossen halten und 

nur in Abend- und Nachtstunden lüften
• Sonnenschutz wie Rollos am Tag min-

destens zu ¾ herunterfahren
• zugeführte Luftmenge durch Abluftan-

lagen auf ein Minimum reduzieren
• morgens und abends stoß- und querlüften 

n Wohnraumlüftung gut geplant und 
gefördert
Wer von einer Wohnraumlüftung profitie-
ren möchte, sollte die Planung von einem 
Fachbetrieb vornehmen lassen. Denn nur 
so ist gewährleistet, dass in jedem Raum 
ein ausreichender Luftwechsel stattfindet. 
Beim Kauf einer Wohnraumlüftung können 
Verbraucherinnen und Verbraucher von För-
derungen profitieren. Zuschüsse von bis zu 
20 Prozent erteilt die BAFA-Förderung für 
den Einbau im Gebäudebestand. Im Rahmen 
einer umfassenden Sanierung oder beim 
Kauf und Bau von Effizienzhäusern kann 
die KfW-Förderung beansprucht werden. In 
Abhängigkeit davon, welche Effizienzhaus-
stufe erreicht wird, liegt der Tilgungszu-
schuss zwischen fünf und 45 Prozent.

Tipp: Wer bei seinem Neubau keine 
Wohnraumlüftung installieren lässt, aber 
überlegt, diese später nachzurüsten, sollte 
beim Bau die entsprechenden Schächte und 
andere bauliche Maßnahmen mit planen 
lassen, um spätere Kosten zu vermeiden.

Weiterführende Infos stehen auf dem 
Serviceportal www.intelligent-heizen.info 
zur Verfügung.  ots
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Ihr Zuhause direkt am Cospudener See
Neubau mit 48 Eigentumswohnungen und 9 Reihenhäusern

Baustart 

erfolgt

WIE SIND DIE NEUN HÄUSER AUFGEBAUT?

• 48 Eigentumswohnungen, von 60 bis 150 m²

• 9 Reihenhäuser, von 160 bis 170 m²

• Preise: 372.360 € - 1.138.500 €

• 93 Tiefgaragen-Stellplätze

• 2 ruhige innenliegende Stadtvillen mit Penthouses

• verkehrsberuhigte Privatstraße, Kinderspielplatz

AUSSTATTUNG

• großzügige Balkone oder Terrassen in jeder Einheit

• jede Erdgeschosswohnung mit Gartenanteil 

• moderne Aufzüge für barrierefreie Erreichbarkeit

• hochwertige Ausstattung, individuell konfigurierbar

• elektrische Außenrollläden für angenehme Verschattung

• Holzfenster mit Dreifachverglasung als Wärme- und 

Schallschutz

www.quartier-cospuden.de



Ihr Zuhause direkt am Cospudener See
Neubau mit 48 Eigentumswohnungen und 9 Reihenhäusern

Interesse?
Sichern Sie sich jetzt Ihren exklusiven Blick auf Leipzigs beliebtesten 
See im Quartier Cospuden.

Danny Jezierski | Leiter Vertrieb & Kundenbetreuung

Mail: jezierski@valuesamplio.com
Tel.:  0341 252 475-1 Jetzt Exposé anfordern
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Die richtige Aufstellung entscheidet
Hausgeräte störungsfrei und sicher platzieren

Stehen Hausgeräte wie Herd, Kühlschrank 
oder Wäschetrockner nicht am richtigen 
Platz, kann das unangenehme oder sogar 
gefährliche Folgen haben. Nicht nur der 
effiziente und sichere Betrieb kann durch 
einen ungeeigneten Aufstellungsort gestört 
werden, die Geräte selbst können leicht 
Schaden nehmen oder sogar Brände ver-
ursachen. Kommt es zu Defekten, bleibt 
der Nutzer normalerweise auf den Kosten 
sitzen. „Schäden durch falsches Aufstel-
len werden meist nicht durch die Herstel-
lergarantie abgedeckt.“ erklärt Claudia 
Oberascher von der Initiative Hausgeräte+. 
„Für den störungsfreien Betrieb gelten für 

jedes Gerät unterschiedliche Regeln“. Bei 
Herd oder Kochfeld muss der Anschluss vom 
Profi durchgeführt werden. Doch auch bei 
anderen Geräten können Verbraucher auf 
den Rat der Fachleute vertrauen. Generell 
sind die Aufstellungs- und Einbauhinweise 
der Hersteller in den jeweiligen Gebrauchs- 
und Montageanleitungen zu beachten. Für 
einen ersten Überblick hat Hausgeräte+ 
einige der wichtigsten Regeln für die rich-
tige Aufstellung zusammengefasst.

n Kühl- und Gefriergeräte: 
Belüftung sicherstellen
Kühl- und Gefriergeräte laufen am effizi-
entesten, wenn sie kühl aufgestellt sind. 
Direkte Sonneneinwirkung sollte genauso 
vermieden werden wie die Nähe zu einer 
Heizung oder anderen Wärmequellen. Er-
höht sich die Raumtemperatur nur um ein 
Grad, zum Beispiel von 20 auf 21 Grad, steigt 
der Stromverbrauch bei Kühlgeräten um 
etwa sechs Prozent und bei Gefriergeräten 
um drei Prozent. Die Klimaklasse des Gerätes 
auf dem Typschild gibt Auskunft, für welche 
Umgebungstemperatur das Gerät ausgelegt 

ist. Ein Wärmestau kann ebenso den Ener-
gieverbrauch erhöhen. Also unbedingt das 
Lüftungsgitter bei Standgeräten sauber und 
frei von Gegenständen halten und die Lüf-
tungsschlitze ein- bis zweimal im Jahr ent-
stauben. Bei Einbaugeräten sind direkt bei 
der Montage die Herstellerangaben zur Be- 
und Entlüftung zu berücksichtigen. Ansons-
ten kann zudem Feuchtigkeit entstehen, die 
die Küchenmöbel auf lange Sicht schädigt.

n Spülmaschine: Schläuche nicht knicken
Die Spülmaschine braucht wie alle großen 
Hausgeräte einen waagerechten, stabi-
len Stand. „Überprüfen lässt sich das mit 
einer Wasserwaage“, sagt die Expertin von 
Hausgeräte+. „Die Ausrichtung wird über 
die Stellfüße individuell korrigiert.“ Beim 
Anschluss gilt es auf die Schläuche zu 
achten. Diese dürfen nicht unter Zug sein, 
geknickt, gequetscht oder verschlungen 
werden. Oben Kochen – unten Spülen? Auf 
diese Kombination sollten Nutzer verzichten: 
Die hohen Abstrahlungstemperaturen eines 
Kochfeldes schädigen den Geschirrspüler. 
Umgekehrt könnte die Feuchtigkeit aus der 
Spülmaschine dem Kochfeld schaden.

Keine Steckdosenleisten und Verlän-
gerungskabel bei der Aufstellung von 
Hausgeräten verwenden und keinesfalls 
hintereinander schalten, sonst besteht 
Brandgefahr. Weitere Tipps stehen unter 
www.hausgeraete-plus.de kostenlos zur 
Verfügung. PM Initiative Hausgeräte+

Holz-, Kunststoff- und Aluminium-Fenster 
und -Türen ▪ Innentüren

denkmalgerechte Aufarbeitung und 
Neuanfertigung von Fenstern und Türen

Sicherheitsbeschläge ▪ Brandschutz
Fensterwartung ▪ Glasernotdienst

Wintergärten ▪ Schaufensteranlagen
Markisen ▪ Sonnen- und Insektenschutz

Gustav-Meisel-Straße 6
04416 Markkleeberg / OT Gaschwitz

info@fechner-fenster.de
www.fechner-fenster.de

Wir sind für Sie da – rufen Sie an:  034299 798410

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Kezzeln.

Die neue Generation 
Wasserkocher.  

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de

Nicht später, sondern:
Mit weniger Besitz, weniger Belastung, weniger Arbeit 
langsamer, bewusster und nachhaltiger leben.

Michaela Löser – Ordnungsservice
Tel.: 0160 23 21 220 · E-Mail: info@ordnung.jetzt
www.ordnung.jetzt

Ihr Handwerker vor Ort

Malermeister König e. K.
Inhaber N. Hake

Karl-Liebknecht-Straße 7
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341 3581121

www.malermeister-koenig-leipzig.de
malermeister.koenig@t-online.de

· Malerarbeiten
· Bodenlegearbeiten
· Trockenbau

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk
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Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.
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Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller 
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
eisenwaren@lottermetall.de
www.lottermetall.de

LOTTER Metall bietet Haustüren und 
Garagentore von Hörmann
Modernes Tor- und Türdesign im Partnerlook

Die Haustür und das Garagentor tragen 
maßgeblich zum Erscheinungsbild der 
Hausfassade bei. Bauherren und Moder-
nisierer, die Wert auf ein besonders har-
monisches Gesamtbild ihres Zuhauses 
legen, können nun das Tor- und Türde-
sign perfekt aufeinander abstimmen. 

Die neuen, exklusiven Duragrain Dekore für 
Hörmann Garagen-Sektionaltore sind per-
fekt auf die gleichnamigen Decoral Dekore 
der Aluminium-Haustüren ThermoSafe 
abgestimmt. So entsteht in Kombination 
eine harmonische Gesamtansicht wie aus 
einem Guss. Die Designs der fünf neuen 
Dekore Zement, Rusty Patina, Wildeiche, 
Stadelholz und Stadelholz grau sorgen 
für ein außergewöhnliches Tor- und Tür-
design und unterstreichen eine moderne 
Fassadengestaltung.

Die neuen Dekore werden mit moderns-
ter Technik auf die Tor- und Türober-
fläche übertragen und sorgen für eine 
farbechte und detailgetreue Ansicht. Bei 
Haustüren erfolgt dies durch ein paten-
tiertes Beschichtungsverfahren und bei 
den Garagentoren durch ein innovatives 
Digitaldruckverfahren. Eine zusätzliche 
Endbeschichtung macht die Duragrain 
Oberfläche zudem besonders unempfind-
lich, kratzfest sowie schmutzabweisend 
und sorgt für eine langanhaltend schöne 
Toransicht. Die neuen Designs sind als 
Duragrain Dekore für Garagen-Sektionalt-
ore LPU 42 mit L-Sicke erhältlich und für 
ThermoSafe Haustüren als Decoral-Ober-
fläche für insgesamt 18 Motive. 

n Hohe Energieeffizienz von Haustür und 
Garagentor
Es kommt nicht nur auf eine schöne Optik 
von Haustür und Garagentor an, sondern 
auch auf die inneren Werte. Das thermisch 

getrennte, 73 mm starke Türblatt der Ther-
moSafe Haustüren sorgt für eine sehr gute 
Wärmedämmung und damit eine hohe 
Energieeffizienz. Auch ein gut gedämmtes 
Garagentor kann sinnvoll sein, wenn die 
Garage direkt an das Haus anschließt oder 
z. B. als Werk- oder Hobbyraum genutzt 
wird. Die doppelwandigen Garagen-Sek-
tionaltore LPU 42 bieten dank der 42 mm 
starken Lamellen eine gute Isolation. 

n Erhöhter Einbruchschutz von Haustür 
und Garagentor 
Die aus hochwertigem Aluminium gefer-
tigten ThermoSafe Haustüren bieten mit 
serienmäßiger RC3-Sicherheitsklasse ein 
hohes Maß an Sicherheit und Formstabi-
lität und machen es potenziellen Langfin-
gern besonders schwer, durch die Haustür 
einzubrechen. Der Einbruchschutz spielt 
nicht nur bei Haustüren eine wichtige 
Rolle, sondern auch bei Garagentoren. 
Gerade wenn z. B. die Garage über eine 
Verbindungstür den direkten Zugang zum 
Haus ermöglicht, kann das reizvoll für 
Einbrecher sein. Mit der nur bei Hörmann 
erhältlichen, serienmäßigen Aufschiebesi-
cherung für automatische Garagen-Sekti-
onaltore haben es Einbrecher schwer: Ist 
das Tor geschlossen, rastet die Aufschie-
besicherung automatisch in den Anschlag 
der Führungsschiene ein. Das Tor ist sofort 
fest verriegelt und gegen Aufhebeln 
geschützt. Diese Verriegelung funktioniert 
rein mechanisch und ist, im Gegensatz 
zu Antrieben anderer Hersteller, auch bei 
Stromausfall wirksam. 

Quelle: Hörmann

n Für eine ausführliche Beratung und 
Angebotserstellung stehen Ihnen die 
Experten von LOTTER Metall gern zur 
Verfügung.
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Tor- und Türdesign im Partnerlook: Für Hörmann Garagen-Sektionaltore sind fünf neue Duragrain Dekore 
erhältlich, die perfekt auf die Decoral Dekore der Aluminium-Haustüren ThermoSafe abgestimmt sind.



40 Markkleeberger Stadtjournal 19 / 2023

Bauen / Wohnen / Einrichten

Haus oder Wohnung geerbt: Was nun?
Auch in Markkleeberg stehen immer mehr Erben vor dieser Situation

Über ein Drittel der Deutschen haben 
mindestens schon einmal geerbt und in 
Zukunft werden es sogar noch mehr. Dabei 
betrifft dies auch immer öfter Immobi-
lien, um die es geht. Die Frage, ob grund-
sätzlich das Erbe angenommen werden 
sollte, müssen 
Sie sich natür-
lich im Vorfeld 

beantworten. In aller Regel sind Immo-
bilien, die Sie von Ihren Eltern erben, 
nicht mehr mit hohen Grundschulden 
belastet. 

Sie müssen sich darum kümmern, dass 
eine Eigentumsumschreibung erfolgt, ent-
weder auf der Grundlage eines Testamen-
tes oder eines Erbscheines. Sollten Sie den 
Verkauf der Immobilie in Betracht ziehen, so 
ist die Umschreibung beim Grundbuchamt 
auch im gleichen Zuge möglich.

In den geerbten Immobilien wohnen 
bleiben nicht nur in Markkleeberg die 
Wenigsten. Selbst genutzt wird die Immo-
bilie nur in etwa 25 Prozent der Fälle. Der Rest 
der Erben verkauft oder vermietet das geerbte 

Objekt. Meist sind die Erben die Kinder, die größtenteils selbst 
die Ü 50 / 60 überschritten haben und damit oft selbst Eigentum 
besitzen oder lange gar nicht mehr vor Ort sind. Dazu kommt, 
dass es oft mehrere Erben gibt. Wenn dann z. B. ein Enkel Inter-
esse an der Immobilie anzeigt, ist er in der Regel finanziell nicht 
in der Lage, die anderen Erben auszuzahlen. So ist der Verkauf 
der Immobilie oft die einzige Möglichkeit und eben wohl oft die 
bessere, um eventuell auch Familienstreitigkeiten zu umgehen.

n Zu Lebzeiten genaue Absprachen treffen oder, noch 
besser, ein Testament errichten
Es gibt selbstverständlich auch Fälle, wo schon zu 

Lebzeiten genaue Absprachen erfolgt sind bezie-
hungsweise ein Testament vorliegt, was alles 

vereinfacht. Letztens kamen die Erben einer 
Eigentumswohnung auf mich zu, da die 

alte Dame mich als Maklerin benannt 
hatte. Sie hatte mich schon zu Leb-
zeiten kontaktiert. Ich war ganz 

beeindruckt.
Oft sind verständlicherweise auch Erben erst 

einmal überfordert. Hier kann ich als Maklerin 
Abhilfe schaffen. Neben einer aktuellen Bewer-

tung der Immobilie hat man sicher auch aus der 
Erfahrung heraus einige Tipps. Gerade bei Erbenge-

meinschaften kommt es oft zu verschiedenen Ansichten 
– aber es muss eine gemeinsame Lösung her. Als ausgebildete 
Immobilien-Mediatorin kann ich da z. B. vermittelnd tätig sein. 
Im Verkauf können Sie sich dann komplett ausschalten bis zur 
Unterschrift beim Notar. Selbstverständlich erhalten Sie immer 
tagesaktuelle Informationen zum Stand der Vermarktung. Die 
Technik macht es möglich.

Für alle Fragen rund um den Verkauf oder die Vermietung Ihrer 
Immobilie in Markkleeberg stehe ich Ihnen gern zur Verfügung! 

Ihre Sybille Lipp, Markkleeberger Immobilien

n Besuchen Sie uns auch am 
23. September 2023 zum 
Kunstwinkelfest in Mark klee-
berg. Wir beteiligen uns wieder 
mit einem kleinen Flohmarkt 
u. a. mit Büchern. Wir freuen 
uns auf Sie!

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

Beratung & Verkauf 
Lieferung & Montage

Hauptstraße 1 | 04808 Wurzen / Kühren
Tel.: 034261 61 04 7 | Mail: info@gottschlich-gmbh.de

Hauptstraße 1 | 04808 Wurzen / Kühren
Tel.: 034261 61 04 7 | Mail: info@gottschlich-gmbh.de

Bornaische Straße 73 „Am Schillerplatz“
• Verlegen von Textil- und PVC-
 Fußbodenbelägen
•  Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe 
•  Lamellen, Jalousien und Rollos

Tel.: 0341 / 3 37 63 33
Fax: 0341 / 3 37 63 34
Fachmarkt: 3 37 63 35

- Anzeige -
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Friedhöfe sind zeitlos
Tage des Friedhofs am 16. und 17. September 2023

Ins Leben gerufen wurde der „Tag des Fried- 
hofs“ 2001 vom Bund deutscher Fried-
hofsgärtner (BdF) im Zentralverband Gar-
tenbau e. V. gemeinsam mit bundesweit 
tätigen Friedhofsgärtnern, Steinmetzen, 
Bestattern, Floristen, den Städten und 
Kommunen sowie Religionsgemeinschaf-
ten und Vereinen. Seitdem entwickelte sich 
dieser Aktionstag zu einem vielbeachteten 
Event. Jeweils am dritten Septemberwo-
chenende nehmen tausende Menschen an 
Aktionen zum Thema „Friedhof“ teil.

Der diesjährige Tag des Friedhofs findet 
am 16. und 17. September 2023 unter 

dem Motto „In Gedenken – In Gedanken“ 
statt.

Geführte Friedhofsrundgänge, Diskussi-
onen zu friedhofsrelevanten Themen, Aus - 
stellungen mit verschiedenen Schwerpunk-
ten sowie kulturelle Veranstaltungen mit 
Musik und Literatur haben dabei immer ein 
Ziel: Die Bedeutung des Friedhofs als Ruhe-
stätte, Ort der Trauerbewältigung, Erho-
lungs- und Lebensraum soll den Menschen 
wieder näher gebracht, der Umgang mit 
den Themen Tod und Trauer enttabuisiert 
werden. Es gibt kaum eine bessere Möglich-
keit, die Bürger für die zahlreichen Funktio-
nen des Friedhofs und deren Bedeutung für 
die Menschen zu sensibilisieren.

n Generationsübergreifend kann das ge-
samte Spektrum des Friedhofs und seine 
Bedeutung dargestellt werden:
• Friedhof als Ort der Trauer 
• Friedhof als Ort für Verstorbene
• Friedhof als Ort der Ruhe
• Friedhof als Ort der Erinnerung
• Friedhof als grüne Oase

• Friedhof als Treffpunkt
• Friedhof als Ort der Kunst und Kultur
• Friedhof als Ort der Lokalgeschichte

Friedhöfe haben viel zu bieten. Sie sind ein 
Teil des Städte- und Gemeindelebens. Und 
das gilt für alle Generationen. Gerade für 
Kinder ist es spannend, sich bei altersge-
rechten Aktionen am Tag des Friedhofs mit 
dem Tod als Bestandteil des Lebens aus-
einanderzusetzen. Sie lernen den Friedhof 
dadurch auch als einen Ort des Lebens 
kennen. Kinderprogramme haben deshalb 
einen besonderen Stellenwert.

Bund deutscher Friedhofsgärtner (BdF)

n Für Leipzig und Umgebung waren zum 
Redaktionsschluss noch keine konkreten 
Veranstaltungen kommuniziert.

n Ausflügler finden etwa in Dresden ein 
reichhaltiges Programm am 16. und 17. 
September. Infos auf: www.dresden.de › 
Stadtraum › Umwelt › Grünes Dresden › 
Veranstaltungen › Tag des Friedhofs

#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341  3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Jedes Leben verdient einen ganz besonderen Abschluss.
Trauerfeiern und Abschiednahmen 
mit persönlicher Ausrichtung. 
Wir sorgen dafür!

Wir sind für Sie da. Jederzeit.

www.bestattung-leipzig.de
Hauptstraße 124 · 04416 Markkleeberg
Telefon (24 h): 034299 70688
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Grob unrichtige Erbscheine
OLG Celle in Sorge um das Ansehen der Justiz

Nach Ansicht des Oberlandesgerichts Celle (OLG) waren die 
Fehler im vorliegenden Fall so gravierend, dass es sogar das 
Ansehen der Justiz in Gefahr sah. Was war passiert?

Die Eheleute hatten im Jahr 2019 ein gemeinschaftliches Testa-
ment mit folgendem Wortlaut aufgesetzt: „Wir setzen uns gegen-
seitig zu alleinigen Erben ein. Der Erstversterbende vermacht dem 
überlebenden Ehegatten an seinem gesamten Nachlass den Nieß-
brauch auf Lebenszeit. Der einzige Erbe nach dem Längstlebenden 
von uns ist unser Sohn, der das Haus und Guthabenbeträge auf 
der Bank und Sparkonten vorweg erhalten soll.“

Nach dem Tod des Ehemanns im Jahr 2022 beantragte die über-
lebende Ehefrau einen Alleinerbschein. Gleichzeitig beantragte der 
Sohn ebenfalls einen Erbschein „bezüglich des Hauses und der Gut-
haben bei den Banken“. Mit Datum vom 16. Februar 2023 wurde 
ein „gemeinschaftlicher Erbschein“ ausgestellt: Der Erblasser sei von 
der Ehefrau und dem Sohn beerbt worden. Die Ehefrau „hat den 
gesamten Nachlass des Erblassers beerbt, mit Ausnahme des Anteils 
des Erblassers des Grundbesitzes sowie der Guthabenbeträge auf der 
Bank“. Der Sohn „beerbt den Erblasser bezüglich dessen Guthaben-
beträgen auf der Bank sowie seines Anteils an dem Grundbesitz“.

Auf Veranlassung durch das Grundbuchamt hat das Nachlass-
gericht – zwischenzeitlich war ein Richterwechsel erfolgt – den 
Erbschein wegen offensichtlicher Unrichtigkeit eingezogen. In der 
Folge erließ das Nachlassgericht einen weiteren Erbschein, wonach 
der Erblasser von der Ehefrau und dem Sohn je zu ½ Anteil beerbt 
worden sei.

Auf die Beschwerde des Sohns hin wurde auch dieser Erbschein 
durch das Nachlassgericht nach einem weiteren Richterwechsel 
eingezogen, weil er aufgrund gesetzlicher Erbfolge erteilt worden 
sei. Nunmehr kam das Nachlassgericht zu der Erkenntnis, dass 
der Erblasser allein durch seine Ehefrau aufgrund des Testaments 
beerbt worden sei.

Das OLG hatte in dem Fall einiges zu kritisieren. Der erste Erbschein 
verkenne die Grundlagen des Erbrechts. Das Vermögen des Erblas-
sers geht insgesamt und ungeteilt auf den oder die Erben über. Eine 

www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)
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Wenn ihr an mich denkt, seid nicht 
traurig, erzählt lieber von mir, 
lasst mir einen Platz zwischen euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Nach kurzer schwerer Erkrankung 
verstarb meine liebe Ehefrau, 
unsere Mutti und Omi

Inge Milz geb Meier
geb. 20.10.1938 gest. 14.08.2023

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen Abschied
Karl-Heinz, Clemens, Angela und Beate 
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 29.09.2023 um 11:30 Uhr auf dem evang. 
Friedhof Markkleeberg, Rathausstraße 51 statt.

Nach langer, schwerer Krankheit, immer 
auf Besserung hoffend und tapfer gegen 
das Leiden gekämpft, verstarb völlig 
unerwartet unsere geliebte Mutti, 
Oma, Uroma und Schwester

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Kinder Bettina, Uwe, Olaf 
und Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
dem 26.09.2023, um 13:00 Uhr auf dem Kommunalen 
Friedhof Markkleeberg, Hauptstraße 118 statt.

Margarete Remmler
 geb. Grumbach

* 26.10.1937 † 25.08.2023

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de
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Trauer

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst 
"Pflege mit Herz", Dr. med. Lang mit Schwester Kathrin,

Bestattungen Dunker mit Frau Schmidt, sowie allen
Bekannten und Freunden für die vielfältige 

Unterstützung und Anteilnahme.

Die Trauerfeier findet am 21.09.2023 – 13:00 Uhr
auf dem Friedhof Markkleeberg, Hauptstr. 118, statt.

In stiller Trauer

Deine Tochter Conny mit Andreas
Diana und Joy

Maik mit Doro und Ronja

* 22.05.1941      † 08.08.2023
Liane Hendriock

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
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im Leben schätzten und in der Stunde 
des Abschieds ehrten. Besonderen Dank 
gilt dem Pflegedienst „Pflege mit Herz“, 

dem Brückenteam vom Hospiz Villa 
Auguste, dem Bestattungshaus Päschel, 

dem Redner Herrn Fischer sowie 
Hausbewohnern und Bekannten.

Wir vermissen dich!
Deine Töchter Heike und Kati

Markkleeberg, im September 2023

Wir danken allen, die unsere liebe Mutti

Renate Kaufmann
* 23. Mai 1940  † 19. Juli 2023

D a n k s a g u n g

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann, 
ist der Weg zur Freiheit und der Trost für alle.

(Hermann Hesse)

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Ehemann, Vater, 
Bruder, Schwager, Onkel, Opa und Uropa

Manfred Zlotowski
geb. 21.09.1942 gest. 19.08.2023

In ewiger Erinnerung
Deine Regina 
Deine Tochter Kathrin mit Familie 
Dein Sohn Jörg mit Familie 
Deine Schwestern Christa, Siglinde und Maria 
Kerstin mit Familie 
Heiko mit Familie 
im Namen aller Familienangehörigen

Die Liebe hört niemals auf (1 Kor 13,8a)

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 07.10.2023, 
um 11.00 Uhr, in der Kirche Lucka mit anschließender 
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Lucka statt.
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Man sieht die Sonne langsam untergehen 
und erschrickt doch, 

wenn es plötzlich dunkel ist.

Für die vielen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme, die uns in den 

schweren Stunden des Abschieds von

WERNER HELBING
* 17. März 1954 † 12. August 2023

erreicht haben und uns Trost spendeten, 
möchten wir uns herzlich bedanken. 

Dieser Dank gilt insbesondere 
der Freiwilligen Feuerwehr,  

den ehemaligen Kolleginnen und Kollegen, 
Freunden und Bekannten.

Im Namen der Familie 
und der Angehörigen

Margit Kaschny

DANKSAGUNG

Erbeinsetzung auf bestimmte Gegenstände gibt es – anders als der 
Erbschein unterstellt – nicht. Geht das Vermögen des Erblassers nicht 
auf einen Alleinerben über, sondern auf mehrere Erben, erben diese 
weder einzelne Gegenstände noch Miteigentumsanteile an den Erb-
schaftsgegenständen, sondern quotenmäßig bestimmte Anteile am 
gesamten Nachlass. Auch der zweite Erbschein war grob fehlerhaft, 
da er ohne ersichtlichen Grund von einer gesetzlichen Erbfolge aus-
gegangen sei. Das gemeinschaftliche Testament der Eheleute wurde 
vollständig ignoriert. Darüber hinaus war ein solcher gemeinschaftli-
cher Erbschein zu keinem Zeitpunkt beantragt worden. Das OLG hat 
das Verfahren an das Nachlassgericht zurückverwiesen.

n Hinweis:
Stellt sich ein erteilter Erbschein im Nachhinein als unrichtig 
heraus, ist er von Amts wegen einzuziehen.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel, 
Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: OLG Celle, Beschluss vom 19. Juni 2023 – 6 W 65/23)




